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UillielmsIiiMner Tageblatt
^ / und ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaisers Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel-
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mb 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher Anzeiger .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

7 Or-m für jaiinutl . Kaiser !., Köchl. n. Dt. Kehnben, samt für die Gemeinden Kant u. UknDWens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten .

UL Sonntag, den 3 . Janmr 1897. 23 . Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 31 . Dezbr . Das Kaiserpaar empfing heute früh
um 8 /̂z Uhr im Neuen Palais durch den Garnisonpfarrer Keßler
das heilige Abendmahl . Von 10 Uhr Vormittags ab arbeitete
der Kaiser mit dem Chef des MilitLrkabinets , General v . Hahnke.
Nachmittags kam der Kaiser nach Berlin , verweilte hier kurze
Zeit im Schlosse und kehrte dann nach dem neuen Palais zurück ,
wo der Sylvesterabend in intimem Kreise gefeiert ward .

Prinz Heinrich ist heute Abend von Kiel kommend hier ein-
getroffen.

Berlin , 31 . Dezember . Im Kultusministerium wurde
heute von KU/y bis 1 Uhr eine Ministerialsitzung abgehalten ,
welcher der ^ aatSminister Or . Bosse präsidirtc . Di . Hugo
Göring hielt über die neue deutsche Schule Vortrag , deren Pro¬
gramm er in seiner gleichnamigen Schrift (Leipzig, Vogtländers
Verlag ) ausgeführt und in der Schulkonferenz 1890 in der An¬
wendung auf das bestehende Schulwesen dargelegt hat . (Ver¬
handlungen über Fragen des höheren Unterrichts .) Der Kultus¬
minister äußerte sein Wohlwollen gegen die Bestrebungen des
Vortragenden durch die Zusicherung, daß die Regierung eine
Privatanstalt im Sinne Görings auf alle Weise fördern und
unterstützen werde.

Berlin , 1 . Jan . Die Interessenten der Spiritusbörse
haben den Beschluß gefaßt, sich der Auswanderung aus der Börse
anzuschließen. Die freien Zusammenkünfte der hiesigen Getreide -
Händler werden fortan im Saale der ehemaligen Waarcndörse
neben dem Börsengebäude täglich zwischen 12 und 2 Uhr statt -
finden.

Berlin , 31 . Dez . Begnadigt wurde der wegen Theil -
nahme am Lande ' verrätst zu langjähriger Festungshaft ver-
urtheilte Färbe eidesitzer Karl Appel aus Straßburg i . E .
Wie der „Vorwärts " glaubt , ist die Verurthnlung Appels
durch das Reichsgericht auf Grund von Aussagen des v . Tausch
erfolgt .

Berlin , 31 . Dez . Begnadigt ist der „Volksztg . " zufolge
der am 4 . Juni in Bautzen wegen Meineids Zu einem Jahr
Gefängniß verurtheilte Gendarm Ludwig .

Hamburg , 31 . Dezember . In einer heute stattgehabten
Versammlung sämmtlicher Mitgliedschaften der ausständigen
Hafenarbeiter wurde ein Bericht über die Lage des Ausstandes
erstattet und die Streikenden ermahnt , auch am heutigen Sylvester -
abend die größte Ruhe zu beobachten. Die Ausständigen möchten
wie im alten Jahre auch im neuen fest zusammenhalten ; nur
dadurch würden die Arbeiter siegen und am Ende des nächsten
Jahres auf ein günstiges Resultat blicken können. — Heute
Mittag fand die Beerdigung eines durch einen Unfall zu Schaden
gekommenen ausständigen Arbeiters statt . Es betheiligten sich
daran etwa 4000 Ausständige mit Fahnen und Musikcorps .

Stettin , 1 . Jan . Die hiesigen Spiritushändler beschlossen
in einer heute Vormittag abgehaltenen Generalversammlung , vom
2 . Januar d . I . ab der Börse fernzubleiben .

Posen , 1 . Jan . Die Mitglieder der hiesigen kaufmänni
schen Vereinigung beantragten beim Vorstande , schleunigst eine

'Generalversammlung einzuberufen zwecks Auflösung der Ge
treidebörse .

Ausland .
Stockholm , 31 . Dez . Das „ Schwedische Tageblatt "

bringt die Mitrheilung von der gestern erfolgten Eröffnung des
Testaments Alfred Nobels , dessen Wortlaut vorläufig nicht ver¬
öffentlicht werden könne, weil sich noch verschiedene Nachtrags -

bestimmungcn in Paris befinden. Der Hauptinhalt des Testa¬
ments bestimme jedoch, daß fast das ganze Vermögen des Erb¬
lassers als internationaler Fonds zur Förderung der wissen¬
schaftlichen Forschung binterlcgt werde, dessen Zinsen für Con-

currcnzarbeiten von Gelehrten aller Länder vertheilt werden
sollen . Die Größe dieses Fonds sci noch nicht genau bestimm¬
bar , indeß seien die Angaben der ausländischen Presse stark
übertrieben .

Marine .
K sWilÄxliNshnveu, 2 . Januar . Vom Urlaub sind zurückgekehrt

Kavt.-Lieut . Grütiner , Lieut . z . S . Löhlein , Sec.-Lieut . Butterlin, Ass.-Arzt
2 . KI. Dr . Schanzmbach, Unterarzt Dr . Stowe . Korv .-Kapt . Wilde ist
nach beendigtem Urlaub nach Berlin adgereist . Urlaub haben angetreten :
Ass.-Arzt 2 . Kl. Dr . van Ackeren ans 30 Tage nach Hemmerde , Stabsarzt
RuszkowSky auf 30 Tage nach Görlitz , Stabsarzt Dr. Martin hat sein
Kommando zum hyg . Institut in Berlin angetreten . Koro .-Kapt. Köllner
hat das Kommando S . M. S . „Kaiserin Augusta" übernommen , Koro .-
Kapt . Walther (Heinrich) ist nach Kiel abgereist. - Die Mar .-Unt .-Aerzte
der Res. Dr . Beming und Dr . Cyron haben eine Owöchmiiiche Dienstleistung
angetreten . — Masch .-Jng. Leipolo und Masch .-Unt .-Jng. lismger sind von
Kiel hierher ' zumckgekehrt. — Kapt .-Lieut . Gehler , bisher auf S . M. S .
„ Weißenburg "

, ist als 1 . Offizier S . M . S . „Irene " kommandlrt . Derselbe
tritt mit dem am 10 . Februar n I . von Neapel abgshenden Lloyddampfer ,
welcher am 27 . Januar Bremerhaven verläßt , die Ausreise nach Ostasien an .
— Der Ass .-Arzt 2 . Kl. Dr . Schanzenbach ist als Revierarzt des II. L eebat .
kommandirt , der Stabsarzt Dr . Richelot übernimmt vom 3 . d . M. ab den
Dienst als SchWarzt S . M. S . „Siegfried" und der Stabsarzt Lerche als
Oberarzt der äußeren Station neben seinem bisherigen Dienst. — Beurlaubt
sind die Lieuts. z. S . Graf v , Monts , Keller , v . Koschembahr, Jaeger,
Maurer und Püllm, Unt.-Lieut . z. S . Boethke, sowie Masch .-Jng. Ehricht
nach Rückkehr in die Heimath auf je 45 Tage innerhalb der Grenzen des
deutschen Reiches , Lieut . z . S . Keller außerdem nach Oesterreich-Ungarn und
der Schweiz. Lieut. z. S . svon der Osten hat im Anschluß an dem ihm
bereits bewilligten , vom 2 . Dezbr . ab rechnenden Mtägigen Urlaub einen
Nachurlaub bis zum Beginn des I . Minensuch - und Sprengdtenst -Kursus
an Bord S . M . S . „ König Wilhelm" erhalten .

— Berlin , 1 . Jan . Aus Kiel wird dem „BeA . Tagcbl .
"

geschrieben : Es darf nunmehr als feststehend angenommen werden,
daß das Kaiscipaar im Vorfrühling eine längere Mittelmecrfahrt

an Bord der „Hohenzollern " unternimmt . Die Meldungen über
einen Kaiserbesuch in den levantischen Gewässern sind indeß un¬
zutreffend . Das Kaiserpaar wird nur italienische und spanische
Häfen anlaufen . Die Kaiserhacht „Hohenzollern " ist in diesem
Winter ausnahmsweise im Kriegshafen verblieben und mit einem
Schutzdach gegen die Unbilden der Witterung versehen worden .
Sobald keine starke Eisbildung mehr zu befürchten ist, wird die
Kaiserhacht gen Süden dampfen, um in einem italienischen
Hafen das Kaiserpaar an Bord zu nehmen . Voraussichtlich erfolgt die
Einschiffung in Genua . Die „Hohenzollern " wird u . a . di
Häfen von

"
Cartagena und Cadix besuchen . Für den Antritt der

Fahrt ist noch kein bestimmter Zeitpunkt festgesetzt,' jedenfalls
wird die Entscheidung von der Gestaltung der Eisverhältnifse
in unserer Gegend adhängen . Der Kreuzer 3 . Klaffe „ Gefion ",
der den glänzend weißen Anstrich der „Hohenzollern " erhalten
hat , dürfte der Kaiseryacht als Begleitschiff beigegeben werden.
Auf der letzten Mi telmeerfahrt begleitete der Kreuzer „Kaiserin
Augusta " die „Hohenzollern " .

— Berlin , 31 . Dezbr. S . M . S . „Möwe" ist am 10.
Dezember in Stcphansort (Kaiser Wilhelmsland , Deutsch-Neu -
Guinea ) angekommen.

Lokales .

8 Wilhelmshaven , 2 . Jan . Die Schulboote 8 2, 6 und
23 sind heute Morgen zu einer Uebungsfahrt in See gegangen .

Wilhelmshaven , 2 . Januar. Der Uebergang vom alten
zum neuen Jahr hat sich in unserer Stadt in üblicher Weise
vollzogen. Am Shlvesterabcnd sah man vielfach nochmals den
Tannenbaum im Kerzenglanz erstrahlen und unter seinem
duftigen Gezweig sammelten sich zumeist die Familienmitglieder
um die dampfende Punschbowle, bei Bleigießen und anderen
Sylvcsterbräuchen der Scheidestunde des alten Jahres harrend
Als dann der letzte Glocknschlag verklungen war , begrüßte man
sich mit einem herzlichen „Prosit , Neujahr !" In den dichtbe¬
setzten Wirthschafien brachte man

'
dem neuen Jahr gleichfalls

laute Willkommensrufe dar , auch auf den Straßen wurde es
lebendig und Einer ries den Andern den Neujahrsgruß entgegen.
Der Ncujahrsmorgen brachte die gewohnten Glückwünsche. Die
Postboten vermochten die fremden Schätze, mit denen sie beladen
waren , kaum zu schleppen und wurden überall mit großer
Freude empfangen . Die letzte Bestellung konnte erst in den
Abendstunden erledigt werden . Das Neujahrskonzert im Park
war sehr gut besucht .

Wilhelmshaven , 2 . Jan . Ein Geldbeutel mit 160 Mk.
Inhalt ist heute Morgen dem Fuhrunternehmer L . auf dem
hiesigen Güterbahnhof auf unerklärliche Weise abhanden ge¬
kommen.

Wilhelmshaven , 2 . Januar. Beim hiesigen Standesamt
wurden 1896 registrirt Geburten 548 , Eheschließungen 166 ,
Sterbefälle 291 , 1895 Geburten 518 , Eheschließungen 127,
Sterbefälle 248 .

Wilhelmshaven , 2 . Jan . Die Ziehung zur 1 . Klasse
der 196 . Prcuß . Klaffen -Lotterie , beginnen am 5 . Januar und
nehmen 3 Tage in Anspruch.

Wilhelmshaven , 2 . Jan . Im CafS Arnoldt in Heppens
findet morgen Nachmittag von 4— 10 Uhr ein Zimmer -Preis
schießen mit Präzisions -Luftpistolen statt , wobei der beste Schütze
ein Cigarrenetui und die am besten schießende Dame einen hüb¬
schen Tafelaufsatz erkält . Auch für sonstige Unterhaltungsspiele
für Groß und Klein hat der Pächter des CasSs , Herr Rach,
Sorge getragen .

Wilhelmshaven , 2 . Jan . Die Eröffnungsvorstellung des
neuen Künstlerpersonals in Bönkers VariöiH fand gestern Abend
allseitigen Beifall . Herr Bönker h . t mit diesen Künstlern wieder
einen guten Griff gethan . Frl . Blum als Lieder- und Walzev
Sängerin erntete stürmischen Beifall , auch Frl . Fränklyn , deutsch¬
schwedische Sängerin , halte denselben Erfolg . Frl . Bernett als
Kostüm-Subrette wurde wiederholt herausgerufen . Der Salon -
Humorist Herr Loncs wurde gleich bei seinem Auftritt mit kräftigem
Applaus empfangen . Die Chansonette Frl . Mirato mußte
diverse Stücke einlegcn . Herr Philips » als Mazics leistete
Staunenerregendes und führte seine Experimente mit einer
Leichtigkeit aus , die ihres gleichen suchte. Der Schnellmaler .
Klown Little BarS überraschte uns mit seinen schnellen Male¬
reien, indem er in kaum 2 Minuten die schönsten Landschaften und
Seebilder zeichnete . Zum Schluß erschien die Zauberparodie von -
Geschwister Philippi , welche allgemeinen Beifall erntete . Auch '
der beliebte Salonhumorist Herr Dessau ist noch für 1 Monat
engagirt , so daß ein Besuch der BariÄH -Vorstellungen lohnens -
werth erscheint.

-v Heppens , 2. Jan . Geboren wurden in der hiesigen
Gemeinde 174 Kinder, konfirmirt 84 Kinder und gestorben sind
38 Personen, - d . s. 136 Geburten mehr als Todesfälle . Die
kirchl . Armengflcge ergab eine Einnahme von nur 122 60 Mk .,
dem gegenüber betrug die Zahl der der Unterstützung bedürftigen
Personen 320 .

- j- Bant , 2 . Jan . In der hies . Kirchengemeinde wurden
1896 geboren 475 Kinder , 255 Knaben und 220 Mädchen . Ge¬
storben sind 217 Personen , nämlich 116 im Alter von 1 —5 ,
10 von 6 — 10 , 52 von 10 — 60 , 8 von 60 — 70 und 9 von
70 — 82 Jahren ; außerdem 13 Angehörige der kath . Kirchenge¬
meinde und 9 Todtgeborene . Die Sterblichkeit in den ersten 5
Lebensjahren war besonders groß und betrug reichlich 54 Proc ,
Es wurden konfirmirt 184 Kinder , 89 Knaben und 85 Mädchen.
Ein Vergleich der ' ' ^ s - und Sttrbezahlen ergiebt einen

enormen Zuwachs der Bevölkerung . Getraut wurden 104 Paare ,
davon 21 am Heimathorte der Braut . Die kirchliche Armen¬
pflege erbrachte eine Einnahme von 557,38 Mk -, darunter
3 l 1,25 Mk . aus den Kirchenbüchsen,' dem gegenüber stand eine
Ausgabe von 502 Mk . Die Sammlung für den Kirchbau er¬
gab 1896 eine Einnahme von 283,70 Mk ., dazu die Sammlung
früherer Jahre und den vorhandenen Fonds giebt einen Kassen-
bcstand für den Kirchbau von 6513,48 Mk.

-j- Bant , 2 . Jan . An der Schule zu Bant L soll eine
Nebenlehrerstelle mit Hauptlehrergehalt besetzt werden . Das
Gehalt beträgt 1320 M ., auch wird Familienwohnung gewährt .
Die Meldefrist läuft bis zum 16 . Januar .

Aus der Umgegend und der Provinz.
WittMUNd , 1 . Jan . In der heutigen Kreistagssttzung

wurde der Antrag des Kreis - Ausschusses , betr . die Anlegung
einer Kleinbahn von Wittmund über Aurich nach Leer, mit einem
Zusatze über Vorausleistung , einstimmig angenommen.

-j- Oldenburg , 1 . Jan . Im Hunte - Ems - Kanal bis
Elisabethfehn wurde die Leiche des aus Ostfriesland stammenden
Arbeiters Grote aufgesunden, welcher seit etwa 3 Wochen ver¬
mißt wurde . Festumklammert hielt die eine Hand einen Geld¬
betrag von reichlich 2 Mk.

—* Berlin , 1 . Jan . Das „Berl . Tagebl ." hat an¬
läßlich seines 25 jährigen Bestehens eine Jubiläums - Nummer
herausgegeben , welche einen Rückblick über das verflossene Viertel -
j hrhundert in Politik , Kunst, Wissenschaft , Militär - und Ge¬
richtswesen u . s . w .

' enthält .

Kirchlich r Nachrichten .
Sonntag nach Neujahr .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um IIV 2 Uhr . Mar .-Oberpfarrer Goedel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Anfang des Gottesdienstes um 8 ^/, Uhr .

Civilgcmeinöe .
Gottesdienst um 10 Uhr ; Text : Matth . 2, 13— 33Z

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garmsonkirchhof.)

Vorm . 10 Uhr Predigt , 11 ^ 4 Uhr Kindergottesdienst , Nachm.
5 Uhr Predigt , Abends 8 Uhr Männer - und Jünglings -Verein .

I . von Oehsen Prediger .
Baptistenge meinde .

Vo ; mittags 91 /z Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst ,
Nachmittags 4 Uhr Predigt .

P . Wind erlich , Prediger .

Wilhelmshaven , 2. Januar . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
und Lechbank, Filiale Wilhelmshaven.

4 pEt. Deutsche Retchsmürthe
3 PEt. do.
4 pCt. Preußisch « ConsolS
3 7s .
S pEt.
SV, p
s PCt.
4 pEt.
4 pEt.

do.
do.

A . Oldenb . Confols .
do .

Oldmb. Kommuuel-Anleihen
do. Mck - . ZulOOM

gekauft verkauft
103 70 104,25
103 50 104,05

98,70 SO,IS
103,60 104,15
103,50 104,05
89,— SS,SS

101.75 102,75
97,— 98, —

Uli 50 102,50
101 .75 102,75
roo .so 101,50

do.
3Vz PCt . dZ. do .
3Vz PCt . Oldenb . Bodenkredit-PianddWfs (kündbar

seiten- des Inhabers ) . . . . . . . 101,75 102,75
s pEt. Bremer Staatsanleihe von SS . . . . . 96,80 97,35
3 PCL. Old.endmgischs Prarnienanieih -: . 128,10 128,90
3 Vs pCt. Hamburger Staatsreute . . . . . 105,20 105,75
3 rv PCt . Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth .-Bani

unkb. bis 1900. . . . . 100,70 101,-
4 pCt . Pfandbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Mien-Bauk

vor 1905 nicht ausloSdar . . . . . . 104,20 104.50
3-/z PCt. do . bis 1904 . - - 100,45 100 .75
Wecks, auf Amsterdam kurz für Gu!L. 100 in Mk. 108 10 188,90
Wechf. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . - . 20,33 20,43
Wechs. auf Netvyork kurz für 1 Doll, in Mk . . . 4,145 4,19b

Discsut der Deutschen Keichsbauk 8 yTt,
Wechselzins unserer Bank 5 ° /o.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs -

Datum. Zeit .

Jan . 1,2,80dMta .
Lau . I .« ,30KAbd >
Jan . 2 . 8,80 k Mrg
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K <? « , krsnktiirt s . zr.
Lsxurat-AdtLsLIrMA kür DkmorMoiäsrstoSs von 28 kkormix an xvr Nstsr .



Wegen Aufgabe meines Haushalts
verkaufe ich
Dienstag , de« S. Jan . 18VV,

Nachmittags 2 »/, Uhr,
Neuestraße 2 :

1 mah . Causeuse mit roth . Rips¬
bezug, 1 mah . Sophatisch , 2 mah .
Stühle mit hoher Lehne, 2 eschene
Stühle , 1 Nähmaschine, 1 An¬
richte, Bettstelle mit Sprungfeder¬
matratze , 1 Lehnstuhl, 1 Eckbort,
1 Uhr , 1 Plättbrett , 1 Petcoleum -
maschine , 1 Kuppellampe usw . -

außerdem : 1 zweith. Kleiderschrank, 1
Küchenschrank , 1 Küchentisch , 6
Rohrstühle , 1 Büchertisch und 1
Bettstelle ,

öffentlich meistb. gegen Baarzahlung .
Verkauf findet bestimmt statt .

Reverey , Gerichtsvollzieher.

Zwangsversteigerimg .
Am Montag , de« 4 . Jauuar ,

Nachmittag um 2 Uhr,
sollen im Auktionslokale gegen Baar¬
zahlung versteigert werden :

Herrenanzüge , Knabenpalctots ,
Regenmäntel , Herrenhosen , 4 gr .
Reolen , 2 Tresen, 2 Rolltrcsen ,
1 Ladenkasse (Früchts Patent ),
1 Fahrrad (Rover ) a . a . m.

Wilhelmshaven , den 2 . Jan . 1897 .
H«h«ke, Gerichtsvollzieher.

Auktion.
Am

Montag, den4 . Jan . 1897 ,
Rachm. 2 '/: Uhr ausgd, ,

werde ich im Lade« des Hanse-
Mühlenstr . 4 , gegenüber dem
Reftanrant „Börse "

tim W Korsetts in den
»ersWeißen Reiten

öffentlich meistbietend gegen so«
fertige Baarzahlnng verkaufen,
wozu Kanflisbhsber hiermit ein-
gelade« werde«.

Wilhelmshaven , den 2 . Jan . 1897 .

Rrrdslf Laub - ,
Auctionator.

Zu vermiethen
ein großes , schönes Parterrezimmer
in der Kaiserftraßc von Mitte Januar
ab .

Zu erfragen in der Exp . d . Bl.

2u vorurlstkou
z . 1 . Febr . eine 3 -räum . WohNNNg
mit Stall und Keller.
Kd. Warmöacker,» . Wilhelmsh. Str . 66 .

Zu vermiethen
zum 1 . April die bisher von Herrn
Professor Dr . Züge bewohnte große
Parterrewohnnng im Hause Roon-
straße 3 .

Näheres daselbst bei Frau L .
Dorrinck , 1 . Et .

Zu veMiethen
möbl. Sinke nebst Schlafstube an
1 oder 2 Herren .

Kasernenstraße 4, I . , l .

Zu vermiethen
frenndl. möbltrtes Zimmer mit
Schlafkammer .

Marktstraße 30, Hinterhaus .

Gesucht
für ein möbl . Zimmer ein anständ .
Mitbewohner .

Börsenstraße 25, u . r .

S. WI
Neuestratze 8.

SS ein droits knniinl-
llntorlngon

kalt vulkanisirtes , bestes Fabrikat ,
für Lazarethzweckeu . Kinderbetten
vorzüglich geeignet, Mtr . 2,50 M .

W . MlhkWineiM Bmt.
Zur Zahlung der Kirchensteuer und

Häuslingsgercchtigkeit pro 1896/97
werden hiermit diejenigen Personen
aufgefordert , welche in der Zeit vom
1 . August v . I . bis jetzt nach hier zw
gezogen sind .

Hebetermin am 4 . Januar 1897 in
meiner Wohnung , Rathhaus .

Bant , den 2 . Januar 1897 .

Rechuungsführer .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube nebst Schlafstube
an 1 oder 2 H rren .

Grenzstraße 44 .

Junger Mann sucht auf sofort ein

eiM Micks Kimr
mit Kocheinrichtung.

Off . unt . 8 . bis zum 9 . Jan
bitte abzug . an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine 4 räum . Unter -
Wohnnog mit vollem Zubehör.

Verl . Gökerstraße 18 .

DiOKl 8 .
Gökerstraße 10, Keller,

(nahe am Hauptthor der Werst ) .

Zu verkaufen
IS Hühner, ! Hühnerstall mit
Umgang .

Neue Wilhelmshav . Str . Nr . 28.

Ws U tim Mm.
Müllcrstraße 2», Part .

Als W1tem
in und außer dem Hause empfiehlt sich

KopPerhörn , Bismarckstr .. 41 .

Zu verkaufen
zwei Schweine zum Weitersüttern.

Tonndeich 9, u . l .

Gesucht
auf sofort ein Stnudkumäbchen .

Wallstraße 8 , I .

Z . EMM
Neuestratze 8.

Wollen« Kspottsn ,
Pelzmuffe und

werden zu billigeren Preise «
wie bisher abgegeben.

Verloren
zwei Coutobücher . Abzugeben gegen
Belohnung in der Exped. d . Bl .

UIM1
Sonntag , den 3 . Januar 1897 .

Unwiderruflich
letzte Vorstellung .

Neu ! Neu !

fsmillv Werner
oder

Heft em flegen seh n.
Große plattdeutsche Posse mit

Gesang .
Zum Schluß :

kl» ukleoklei' Imed.
Posse mit Gesang und leckeren

Kleinigkeiten von Busse.
Kassenöffnung 7 Uhr . —

Anfang 8 Uhr .
Preise der Plätze : Sperrsitz 1,50
Mk , 1 . Platz 80 Pfg -, Gallerie

60 Pfg .
Im Vorverkauf : Sperrfitz 1,25
Mk . , 1 . Platz 70 Pfg ., Gallerie
50 Pfg . an den bekannten Stellen .

MU
- Alle ausgegebencn B ons
haben Gültigkeit .

Hier gefälligst abschncide«.
Gültig,für 1 bis 3

»4Hin Personen . Inhaber
zahlt auf allen Plätzen

halbe Kassenpreise L Person .

Vorverkauf auf Bons von 3 Uhr
Nachmittags an im Theaterlokal .

Gesucht
v . e . kinderlos. Ehepaar 3 - o . 4 . -räum .
Wohnung m . Gartenland, Gemeinden
Bant od , N uende z . 1 . Mai . Off . u .
^ ö . 50 postlagernd , Bant .

KM « Mklll . ilmillllill . jillUlllM ' II .

4 - - 4

4 4 4

kvll « Klsinni ' vle - unU

A« erkmf ilmkchr Wmtkchche«
.

Von Nontsg , den 4 . lsnusr dis 8onnsdsnd, den 8. lsnusr.

4 - - 4

>444

Gesucht
ein kräftiger

Laufbursche
für den ganzen Tag . Anmeldungen
in unserm Comptoir .
Iischcrei - Kesellschaft Wichelmshaven

M. ö. K .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Bierfahrer .
Nur solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden.

Adolf Zimmersmnn Wwe .

HM Luzis f. 1 jg. Mm.
Grenzstraße 48 , u . r .

Gin solider Mann
gesetzten Alters für Sonntag gesucht .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
a . sogl . ein Mädchen f . d . Vormittag .

Müllerstraße 3 , 2 Tr . r .

Ein Dienstmädchen hat
ihr Portemonnaie mit

12 Mk . 35 Pfg . am Neujahrstage ver¬
loren . Der ehrliche Finder wird ge¬
beten, dasselbe gegen Belohnung in der
Exped. d . Bl . Abzugeben.Zum 1. Mai gesucht

große 3räum . WohNNNg mit Wasserl .
Stadttheil Heppens bevorzugt . Off .
unter 180 » an die Exp . d . Bl .

Zum Erlernen der Küche und des
Haushalts kann zum 15 . Febr . ein

junges Mädchen
eintreten .

Hotel „Prinz Heinrich ".

Gesucht
ein ordentliches tüchtiges Dienst¬
mädchen zum 1 . Februar .

Frau Ober -Zahlm . N . Schmidt ,
Kaiserstraße 59 , Part .

Illpwn - undKijina -,
1 Hahn , 7 Hühner , 1 Kükenslall nebst
Auslauf , Springbrunnen und diverse
andere Sachen zu verkaufen.

Kroll, Kaiserstraße 21.

Zu vermiethen
aus sof . oder später ein frdl . möbl .
Zimmer n . Kabinet mit sep . Eing .

Neubremen, Bremerstr . 12.

Gesucht
sofort ein Mädchen für Vormittags .

Kaiserstraße 73, 1 . r .
Ein großes , schön möblirteS

Zimmer an der Roonstraße, 1 . Etage,
aus sofort an einen soliden Herrn
z« vermiethen.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Kellner .

„Zum KyffhSnser "

Suche
ein ordentliches Kindermädchen für
den Nachmittag

C . Hentschel, Neueste. 16.

Gesucht
ein Laufbursche .

Zu erfr. in der Exped. d . Bl .
Empfehle mich zum

WMr « « . Kmmche » .
Neubremen , Mitte lstr . 31 .

Gesucht
aus sofort ein accurates Mädchen .
Gute Zeugnisse erforderlich .

Ulmenstraße 80 , II '

Nachdem die Vergrößerung unserer Dampferflotte uns ermöglicht, täglich Fische in frischester Waare zu liefern, beabsichtigen wir von jetzt
ab, den entfernteren Stadttheilen solche Vormittags per Wagen zuzuführen und dort zu den billigsten Tagespreisen, welche an dem Wagen er¬
sichtlich , anzubieten . An den Nachmittagen werden wir uns erlauben , bei unserer Kundschaft Nachfragen zu lassen und die Bestellungen, deren
prompter Ausführung sich Jeder versichert halten darf , an den bestimmten Tagen Vormittags frei ins Haus liefern . Für tadellose frischeste Waare
übernehmen wir jede Garantie und bitten wir unser Unternehmen durch fleißige Entnahme zu unterstützen.

Fischerei-Gesellschaft
"" " '

^
m. b . H.



Zaisiu - Ausllkrkailsü
» I

Roonstvatze M ,
vom 4. bis 12. Januar 1897.

Nachstehend aufgeführte Maaren sollen in der Zeit des A«S»
Verkaufs vollständig geräumt werden. Die Preise sind sehr niedrig
gestellt und wird dadurch meiner werthen Kundschaft die günstigste
Gelegenheit zum vortheilhaften Einkauf geboten.

Regenmantel voriger Saison, gute solide Stoffe,
sonst per Stück 14 u. 15 Mk., jetzt Stück 6 u. 7 Mk.
Regenmäntel , bessere, deren reeller Preis sonst 18
bis 30 Mk . gewesen, jetzt 10 bis 20 Mk.
Winterjackets , nur «oderne seine Sachen, das
Beste, war es darin in der Saison gegeben, so lange
der Borrath reicht . Stück 6. 9, 10, 15 Mk.
Radmantel sonst 25- 30 , jetzt 15—20 Mk.
Ein Posten Kiv- ermüntel enorm billig.
Die vom Weihnachtsgeschäft übrig gebliebenen ab
gepaßten Kleider und Kleiderstoffreste enorm
billig .
Rest-Serie 1 Meter 0,75, sonst 1,00—1,50 pr. .Mtr.

„ II „ 1,00 „ 1,50—2,00 , , „

III 1,25 bis 2,50 „
Kleider-Kattn» erheblich billiger .
Köperkattnv für Bettbezüge, 84 om breit, pr. Mir.
28, 33, 35 n. 40 Pf.
Halbleinens . Betttücher , 130 om breit, pr. Mtr. 65Pf.

130 ow „ „ „ 70 „
140 Om „ „ „ 90 „
160 om „ „ „ 110 ..

Sümmttiche Damenröcke bedeutend unter Preis.
Rormalwäsche (System Jäger), der Rest der Winter
qualitäten bedeutend billiger .
Ein Posten Schlafdecke«, Reisedecke» , Bett¬
decken, Tischdecken erheblich unter Preis.
Durch Dekoration angeschmutzte Ballstoffe, Taschen¬
tücher, Handtücher, Oberhemden , Kragen ,
Manschette« rc. zu bedeutend reducirten Preise».
Einzelne Schal- und Fachportieren, sowie
Gardinen und Gardiuen-Reste sehr billig.
Teppiche in guten Qualitäten während des Aus
Verkaufs bedeutend unter Preis.

Gelegenheitskauf !
2000 Meter Hewdentuch, prima Qualität,
83 om breit, pr. 20 Meter 7 Mk., reeller Preis Pr.
Meter 45 Pf.
Baumwollstoffe für Schürze«, 120 om breit, wasch
echt, pr. Meter 55 Pf.
Jag .-Tischtücher , reizende Blumenmuster ,

110
110
110

120 om pr. Stück 75 Pf.
120 om „ „ 90 „
150 om „ „ 110 „

Karrirte Bettzevge , 83j84 OM breit, vollständig
waschecht, gute Waare , per Meter 28, 30, 40 Pf.
Gleich gute Waare wird von keiner andern Seite zu
gleichem Preise angeboteu .
Gerstenkorn -Handtücher, guteQualität, mit bunter
Borde, 50 om breit, per Meter 22 u. 30 Pf.
Gerstenkorn -Handtücher, 50 om breit, per Meter
34 und 38 Pf.
Ziegevfelle (Bettvorlagen) zu bedeutend herabgesetzten
Preisen.
Reste von Inlett , Pärchen- , Cattnn rc., sowie
eine kleine Parthie Corsets sehr billig .

o o o o o o o o o o o o

Oafe^ i'noIchl-lSppsns
Sonntag , den 3 . Januar , Nachm, von 4 —10 Uhr:

Achs Wslrn-PmsWeßk«
mit PräzisionS -Luft-Pistolen für Damen und Herren .

^ Der beste Schütze erhält als Prämie eine ff. Cigarrentasche , die
^

sam besten schießende Dame einen ff . Tafelaufsatz .

Für Kinder sind zahlreiche Zimmerspiele vorgesehen.
Um zahlreichen Besuch bittet Hochachtungsvoll

K . Mach .

oooo

kü.rLtig.ii8. ,
/M .

?8,rkd8>ii8.

Sonntag , den 3 . Jannar 1897 :

Großes Ktrrichkonzkrt,

ausgeführt

» WittW U M« U II . M« -I1m»
unter persönl . Leitung des Kais. Musikdirrgente» Herrn F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .
Rach dem Konzert :

Hochachtungsvoll
6 . 8töI1jo .

krtiGlnlsotiSr Hot .
Sonntag , den 3 . Jannar :

Grosze Tanzmusik
im festlich dekorirten Saale.

4 . / //r .

LiAouartässr Soso1u»s.oL
und hochfeines, kräftiges Aroma sind anerkannte Vorzüge von

Inkollvn 's gsbi -mnalsm
äsffktz mit ävm ÜSeen .

Machen Sie einen Versuch mit diesem Kaffee und Sie

werden ständiger Consument . Käuflich zu 8V, 85, 90 , 95 und

100 Pfg . per >/ , Psd . -Packct in fast allen besseren Kolonial¬

warengeschäften . Nur ächt mit Marke „ Bär " .

Gkdenßurger Genoffenschafts - Wank.
(Aktieu-Gesellschaft.)

Mkanz per 31. Dezember 18S6.

Mk . Pf .

Cassebestand . . - 106,718 17

Wechsel . 912,562 63

Effecten . 116,619 70
Conto -Corr .-Debitor . 1,147,669 04

Diverse Debitoren . 65,067 49

Bankgebäude . . . 33,000 —

2,381,637 03

Actien - Capital . .
Reservefonds . . .
Einlagen . . . .
Chcck- Conto . . .
Conto - Corr . - Creditor .
Diverse Creditoren .

Mk . Pf .
300,000

8,566 20
1,549,931 29

299,724 78
139,431 51

83,983 25

2,381,637 03

Wir vergüten für Einlagen auf Bankschein oder Contobuch :

mit ganzjähriger Kündigung einen festen Zinssatz von 8V, ' /, k>. a oder

auf besonderen Wunsch des Einlegers V, "/» unter dem jeweiligen Dis¬

kont der Reichsbank , mindestens 3 und höchstens 4 «/, p .

mit halbjähriger Kündigung einen festen Zinssatz von 3 »/g p . L . oder

auf Wunsch des Einlegers Vr °/« unter dem jeweiligen Diskont der

Reichsbank, mindestens 2 ' / , «/, und höchstens 4 »/<, x .

mit vierteljähriger Kündigung 2 ' /r p . «,
mit kurzer Kündigung und auf Check- Couto 2 p . ».

Der Discontsatz der Reichsbank beträgt augenblicklich 5 »/, .

Gl - enbuvgev Genossenschofts -Vonk
4 . Vrvbat .

Lerctisttrküctiei'

swMoült

/ oksnn I^ovNsn .
-tlloinigor Vertreter

üvr silrm» 1. 0. König L übksrcll, Hannover .

"
empfiehlt seine Lokalitäten zur fleißigen Benutzung eines verehrlichen

Publikums .
U«- scha«k von

ÜÄM kiM-
Hochachtungsvoll

6 . ttvrtlo « .

Versnminlnng
des

Montag, de« 4 . Jannar,
Abends 8 Uhr ,

AWk" in Eggen 's Lokal.
"HW

Tagesordnung
1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Entlastung des Kassirers .
4 . Vorstandswahl .
5 . Berichterstattung über die Wasser¬

baugesellschaft für Wafferreirügung
Berlin .
Um das Erscheinen sämmtlicher

Mitglieder wird gebeten.

_ ver VerstauS.
Kea«tt« - Nttki»iMz.

Die noch restirenden Zahlungen für
Coaks und Kohlen werden heute
Sonnabend und Montag Abend von
7—8 Uhr im Werftspeisehause ent¬

gegengenommen.
ver VorÄMü.

Montag, de» 4 . Januar er. r

MMchWlW.
Die Mitglieder werden dringend

ersucht , zahlreich zu erscheinen .

_ ver VorsMoü.
Preußischer

Veaintenuerein .
Hebung der LebenSvrrsiche «

rungS-PrSmie« am 2 . u. 4 . Januar
Abends 6 >/z bis 8 Uhr im Werst -

Speisehause .

KSiWmm
Lsaitz .

Montag , de» 4. Jannar,
Abends 8 Uhr

Versammlung
im Bereinslokale bei H . Lückener .

Tagesordnung :
Wasserfrage .

Die Interessenten werden hierzu
eingeladen.

ver VorÄLllü

Sonntag , de« S. Jannar,
Nachmittags 5 Uhr :

GemüthlicheS

Zusammensein
der activen uüd passiven Mitglieder
mit ihren Damen im Hotel „Prinz

Heinrich."

_ ver Voraus.
KsvsIIsristsn -Verein

Keppens und Hlmgegend.
Die nächste MonatSversammlnng

findet am Dieupstg , de « s . Jan .
im Vereinslokale statt .

_ ver Vorsts» >1,
Hanama - Etub.
Mittwoch , de« S. Jannar :

Emroloersiimloiiz .
Tagesordnung :
Z 19 der Statuten .

Pünktliches Erscheinen dringend er¬
wünscht.

Ser VorsisoL

ßki' Ssui'8!
' in«! 8ieiati-ülöi'

Wilhelmshaven .
Es wird hierdurch zur Kenntniß der

Betheiligten gebracht, daß Herr vr .
M6ä . Meier aus Bant , Neue Wil -

hclmshavenerstraße 25 , vom 1 . Januar
1897 ab die Behandlung derjenigen
erkrankten Kassenmitglieder, welche
ihren Wohnsitz in der Gemeinde Bant
haben, übernommen hat , als Kassenarzt.

Diejenigen Kassenmitglieder, welche
ihren Wohnsitz im sogenannten Sedan
haben, bleiben wie bisher dem Herrn
vr . owL. Arrndenstei« zu Neuende
überwiesen.

_ ver VorÄsuL
Gin gut wövl. Zimmer
sofort oder später zu vermiethen.

! Gökerftraße 15, nahe der Werft
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Bis Sonntag , den 10 . Jannar

äli 8 » er >lguf
simtlichn Mnivlillleii zu bckilteild emißizteii Preist«.

Kleiderstoffe , schwere Velour -Kleiderparchende , Handschuhe , Schulterkragen , wollene Damen - und Kinder -Unter -
röcke, wollene Tücher , Pulswärmer , Damen -Blonsen, . Damen - und Kinder -Muffen und Baretts , Herren -Stoff -
und Pelzmützen , wollene Shawls , wollene Herren - und Damen -Westen , Schlas - nnd Reisedecken , Herren - undKnaben -Winter -Paletots und Kragenmäntel , Lodenjoppen .

Ein Posten farbiger nnd schwarzer Seidenstoffe ,
Ein Posten baumwollener Schürzenzeuge ,
Ein Posten Weiher Barchende und Piques ,
Ein Posten leicht angestänbter Schürzen « . Leibwäsche ,
Ein Posten abgepaßter Hauskleider und Handtuchdrelle ,
Ein Posten ungebleichter Nessel .

AI zu außergewöhnlich billigen Meisen.
s

Umlliche kiiliwz .
Von Montag dcn 4 . bis Freitag

den 8 . Januar werden in der Kapelle
der Bapüstrngemcinde,Ostfriesenstr . 70 ,
die von der evangl . Allianz anberaum¬
ten Gebetsversammlungen abgehalten
werden . Anfang Abends 8 ' / § Uhr .
Alle , die sich mit uns durch den
Warben an Jesum Christum ver¬
bunden fühlen , sind dazu sreundlichst
ewgcladcn .

P . Wiuderlich , Prediger .

M bkrs . Neillkll 2 « » , K
.

Morgen Montag biete ich meiner geehrten Kundschaft außergewöhnlich günstige Kaufgelegenheitin nachstehend näher bezeichnten Waarenbeständen .

lind einzelne Roben mit einer» Extra -

MM
Rabatt von

Darunter wollene Kleider von 6 — 7
Meter , wollene Reste jegliche r Maaßes
und dazu verwendbare Reste von mo -

. ^ ^ ^ , dernen Beschstoffen , Reste von Sammetfür Kmderkleldchen , Knaben -Anzüge u . Blousen , Reste von Parchend , Cattun , was Rechten Hauskleiderstoffen re.Sämmtliche Winter -Kleiderstoffe , einfarbig und gemustert , mindestens 30 Prozent unter Preis .
Ferner zu Verlustpreisen :

SkmmtlicheDamenjackets , Neuheiten dieser Saison , «nr noch feine n . feinste Piece ».SSmmtliche Rad- u. Avendmäntel, darunter Posten g Stück 10 Mk. « . 13,SO M .Sämmtliche Capes, darunter feinste Piece », ein Posten g Stück 5 Mark.Sämmtliche Kindermäntel, darunter Regen- n . Wintermäntel, Babymäntel re.Regenmäntel, lange Wintermäntel für Frauen , lange Plüschmäntel undPlüschjackets besonders billig . Gxtrapreise für Damen -Untcrrvcke .
Für den heutigen Sonntag gelten dieselben billigen Preise . "WU

beginnt am 4 . Januar . Anmeldungen
werden täglich entgegengenommen .

Schwcdenhaus , Eing . Friedrichstr .

Empfehle mich als Schveideri «
in und außer dem Hause .

Grenzllraße 48 , unt . r .

Keöurts - Anzeige.
j Durch die glückliche Geburt eines
gesunden Mädchens wurden hoch¬
erfreut

Mayer mit Frau, geb . Behrens.

^Verlobungs-Anzeige.

! Verlobte ,
z Wilhelmshaven , Neujahr 1897 .

Redaktion, Druck und Verlag vr

Jodes -Anzeige.
Gestern Morgen 1 Uhr entschlief

sanft nach schweren Leiden unser
liebes Söhn hen

Olt «
im zarten Alter von 1 Jahr 2
Monaten , was wir allen Freunden
und Bekannten betrübten Herzens
zur Anzeige bringen .

Tonndeich , den 1 . Jan . 1897 .
Karl Rahmaun u Frau

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet Montag ,

den 4 . Januar , Nachmittags
3 Uhr , von Trauerhaus ?, Friede -
rrkenstraße 7, aus statt .

Hierzu eine Beilage .
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Sonnt«« . de« 3. Januar 18S « .
i Schwer gebüßt.

Kriminal--Roman von Th . Schmidt .
Nachdruck verboten.

I .
Aus einem Koupee zweiter Klaffe des soeben in die kleine

Station Mühlbach eingelaufenen Schnellzuges stieg ein schlanker ,
junger Mann in Hellem Sommeranzuge und schritt eilig über
den Perron der Stadt zu . Der junge Herr konnte etwa 25
Jahre alt sein, - sein Gesicht war zwar auffallend blaß , aber aus
den dunklen , lebhaft blitzenden Augen sprühte heitere Lebenslust
und eine gewisse Sorglosigkeit . Ein keck nach oben gedrehter
Schnurrbart gab seinem Gesicht etwas Schneidiges , Unternehmen¬
des , und der wirklich schöne Kopf ruhte zwischen breiten , hohen
Schultern , unter denen sich eine stark gewölbte Brust ausbreitete .
Die ganze Erscheinung des Fremden verricth auf den ersten
Blick einen Mann aus der feineren Gesellschaft .

Nachdem derselbe einige hundert Schritte auf der staubigen
Landstraße , welche von der Station zu dem kleinen Städtchen
führt , gegangen war , bog er in einen schmalen Feldweg ein , der
sich in der Ferne in einen Eichenwald verlor . Bevor der rüstig
ausschreitcnde Fußgänger den Wald erreichte , blieb er oft stehen ,
nahm den leichten gelben Strohhut ab und strich sich mit der
Weißen , wohlgepflegten Hand durch das dichte Haar . Es war
ein herrlicher Sommertag , die Sonne brannte zwar heiß , und
es lagerte auf den leicht wogenden Getreidefeldern und anmuthig
grünen Wiesen , durch welche der Weg lief , eine alles erschlaffende
Hitze, aber trotzdem schweifte der Blick des jungen Mannes mit
sichtlichem Behagen über die herrlichen Fluren und sein offenbar
an betäubenden Straßenlärm einer Großstadt gewöhntes Ohr
lauschte mit Entzücken dem Gesänge einer sich eben aufschwingen¬
den Lerche .

„ Ah , wie das Wohl thut nach all ' dem Aktenstaub und den
nerventödtenden Amtsgeschäften im Dienste der dürren Dame
Justitia . Himmel , welch ein Genuß , drei ganze Wochen lang
nicht in langweiligen Akten in Sachen Meyer contra Schreier
herumstöbern zu müssen ! " sagte erfreut der junge Mann , während
er in den Wald einbog und die reine , frische Luft in langen
Zügen einathmete .

Mit dem Hut in der Hand schritt der junge Mann rüstig
weiterseine blassen Züge belebten sich mehr und mehr und von
Zeit zu Zeit spielte um seinen Mund ein Pfiffiges Lächeln , offen¬
bar beschäftigte sich feine Phantasie mit einem angenehmen Bilde
oder Gegenstände . Allmählich lichtete sich der Wald wieder und
die durch die Lücken der Bäume fast senkrecht niederfallenden
Sonnenstrahlen nöthigten den einsamen Fußgänger , sein Haupt
wieder zu bedecken.

Eben wollte er aus dem Walde treten , als sein Blick am
einen großen Jagdhund fiel , welcher auf dem Feldwege , in den
der junge Mann jetzt einbiegen wollte , einen jungen Hasen ver¬
folgte . Sicherlich hätte der Hund das kleine geängstigte Thier
eingeholt , wäre ihm nicht im letzten Augenblicke noch aus der
Ferne der Befehl „ Hierher ! Kusch Dich , Nero !" von einer noch
unsichtbaren Person — die Stimme verrieth eine Dame — nach¬
gerufen worden . Der Hund war offenbar ans Gehorchen ge¬
wöhnt , denn kaum hatte er jenen Ruf gehört , als er auch schon
die mit Eifer begonnene Jagd einstellte und dann mit einge -
zogener Ruthe zurücktrabte zu einer jungen Dame , welche
soeben aus einem den Weg begrenzenden Kornfelde heraus -
getreten war .

„ Pfui , Nero ! Wer wird solch ein winziges Häschen ver¬
folgen ! Wart ' nur , Garstiger , zur Strafe für Deine Grausamkeit
bekommst Du heute Abend kein Fressen, " schalt die junge Dame
den jetzt vor ihren Füßen kriechenden und sich änglich duckenden
Hnnö . Nach dieser Strafpredigt wandte sich die Erzürnte wieder
den Kornblumen des Roggenfeldes zu , von denen sie bereits ein
Büschel gepflückt hatte . Wer die junge Dame so bei ihrem Thun
beobachtet Härte, würde sich kein anmuthigeres Bild haben denken
können . Sie mochte etwa 25 Jahre alt sein, ihre Gestalt war
schlank und ihre Körperformen zeigten eine ungemein anmuthige ,
fast üppige Rundung . Starkes , aschblondes Haar umrahmte ein
frisches , reizendes Gesicht , aus dem ein dunkles , cyanenfarbiges
Augenpaar etwas schwermüthig in die Welt blickte .

Nach einer Weile gab die junge Dame das Blumenpflücken
auf : indem sie sich aufrichtete , strich sie mit der noch freien Hand
einige nach vorn über die Stirn gefallene Haarlocken zurück und
trat darnach wieder auf den breiten Feldweg . In diesem Augen¬
blick vernahm ihr Ohr aus dem nahen Walde , dem sie den
Rücken zukehrte einen eigenthümlichen Ton , welcher anscheinend
von einer Signalpfeife herrührte . Der Ton wiederholte sich
einige Male und derselbe übte auf die . horchend stehen gebliebene
Dame eine überraschende Wirkung aus . Nur einige Sekunden
stand sie tief erröthend unschlüssig da , dann drehte sie sich
spähend nach der Seite des Waldes um , aus dem nunmehr der
bislang sich hinter einem Baum versteckt haltende Pfeifer in Ge¬
stalt des eleganten jungen Mannes von vorhin hervortrat . Er
trat schnell näher und verbeugte sich, verschmitzt lächelnd , vor
der jungen Dame , deren Antlitz noch immer eine Purpurröthe
bedeckte.

„Ich sehe zu meiner größten Freude , Frau Baronin , daß
die Pfeife , welche Sie einst Ihrem „ Singuf " schenkten, nichts an
ihrer Zauberkraft verloren hat . Schade nur , daß hier in der
Nähe kein Koppelberg ist ."

Bei diesen Worten streckte der Uebermüthige der jungen
Dame die Hand hin , in welche diese nach einigem Zögern die
Ihrige legte und ihn dabei einen Moment verstohlen anblickte .
Aber jäh schlossen sich vor der Gluth seiner Augen die langen ,
dunklen Wimpern .

„ Ich Lin sehr überrascht , Herr Assessor, Ihnen hier zu be¬
gegnen, " erwiderte die Baronin , welche es vermied , von dem
Blick seiner dunklen Augen , welcher forschend auf ihr ruhte , sich
noch einmal auf einem neugierigen Betrachten seiner Person er¬
tappen zu lassen . „ Ich vermuthe , Sie kommen von der Reise -
da haben Sie ja einen bedeutenden Umweg nach der Jnselmühle
gemacht . Ihre Frau Mama wird gewiß schon lange vergebens
nach Ihnen ausgefchaut haben . "

Ihr Helles reich mit Spitzen besetztes Sommerkleid mit der
freien Hand äufraffend , schritt die Baronin auf dem Wege zu¬
rück . Nero , welcher den Assessor neugierieg beschnuppert hatte ,
sprang bellend voran .

„ Meine Mutter weiß nichts von meiner Ankunft , gnädige
Frau, - ich möchte mit dieser überraschen , was mir auch zum
Theil bereits vortrefflich gelungen ist, " antwortete , der Assessor
mit feinem Lächeln , indem er sich der davonschreitenden Baronin
anschloß . „ Den Umweg um die Stadt durch den Wald mache

ich stets . Man steht die Plätze , aus denen man als Knabe ge¬
spielt hat , immer gern wieder . Erinnern Sie sich noch Frau
Baronin , wie wir hier als Kinder herumgetollt sind ? Ach, das
waren köstliche Zeiten ! Wie oft haben Sie mich erschreckt, wenn
ich von dem Hause meiner Eltern zum Schloß herüberkam , um
mit den Kindern des Rentmeisters zu spielen . Sie sprangen
dann unvermuthet hinier einem Busch oder Baum hervor und
wollten sich todt lachen , wenn ich bei dem Ueberfall für einen
Moment die Sprache verlor . Wissen Sie ' s noch, gnädige Frau ,
einmal wurden Sie vermißt und die ganze Dienerschaft wurde
ansgeschickt , Sie zu suchen, aber Niemand fand Sie . Ich erfuhr
dies erst , als der Tag sich seinem Ende zuneigte, - trotzdem machte
ich mich sogleich auf den Weg und hatte das Glück , Sie nach
einer Stunde an einer entlegenen Stelle des Waldes zu finden ,
wo Sie gänzlich erschöpft mit beschmutztem und zerrissenem
Kleidchen unter einer Eiche fest eingeschlafen waren . Ich zählte
zwar erst zehn Jahre , war aber für mein Alter kräftig ent¬
wickelt . Es fiel mir daher nicht schwer , Sie theils tragend ,
theils stützend ins Schloß zurückzubringcn . War das ein Jubel ,
als wir Beide dort eintrafen . Nun , ich war nicht wenig stolz
auf meine That , welche Ihr Herr Papa dadurch belohnte , daß
ich von da ab täglich Ihr Spielgenoffe sein durfte . Aus dieser
glücklichen Kinderzeit stammt auch, wie Sie wissen , diese kleine
Pfeife , welche Sie mir schenkten, und mit welcher ich Sie oft
im Wald wieder an meine Seite rief , wenn Sie sich in sorg¬
losem Uebermuth zu weit von mir entfernt hatten . "

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
Berlin , 31 . Dez . Nach der dem Reichstage zugeganzenen

Nachweisung über die Rechcungsergebnisse der auf Grund der
Alters - und Jnvaliditätsverstcherung errich -eten Versicherunzs
anstalren , betrug der Vermögensstand der 31 Versicherung ^
anstatt - n des Reiches am Schluffe des Rechnungsjahres 1895
381,677,361 Mark . Das Vermögen ist von 70 Millionen im
Jahre 1891 allmälig auf diesen Beirag angewachsen , und zwar
jährlich um etwa 75 Millionen Mark . Die Rentenbeträge
sind von 15,306,754 Mark im Jahre 1891 auf 42,321,371
Mark im Jahre 1895 gestiegen .

Berlin , 1 . Januar . Der Reichstagsabgeordnete Singer
rühmte sich jüngst in Leipzig , schon früher in seiner Mäntel -
näherei die von ihm für Handlungsgehilfen geforderten Reformen
durchgeführt zu haben , auch habe er keine so schamlos niedrigen
Gehälter gezahlt . Auf diese Aeußerung erhält er in der deutschen
Handels - Wacht eine deutliche Antwort durch den Abdruck gewisser
Stellen aus den Akten eines Beleidigungsprozesses , den Singer
im Jahre 1888 angestrengt hatte . Diese Stellen sind auch für
weitere Kreise von Interesse und sollten nicht vergessen werden
Im Urtheil des Schöffengerichts (ä . ä . 9 . Juni 1888 ) heißt es
„ Dargethan ist aber allerdings , daß das kaufmännische Geschäft
der Firma Singer den von ihr durch die Arbeit Abhängigen ein
geschäftliches besonderes Wohlwollen in keiner Weise entgegen
gebracht hat . . . . Die von der Firma Abhängigen waren für
sie eigentlich eben weiter nichts als Arbeitsmaschinen , die für
die Firma ausgenutzt wurden , soweit sie nach den Verhältnissen
sich ausnutzen ließen und ausnutzen lassen mußten . Daß sie im
Uebrigen auch Menschen waren , kümmerte die Firma nicht ."

Bisher ist von Berlin aus stets berichtet , Normann -Schu -
mann und Dr . Mundt -Lauff seien eine und dieselbe Person . In
überraschendem Gegensatz zu allen bisherigen Meldungen wird
jetzt aus Berlin gemeldet : Dr . Mundt -Lauff und Normann -
Schumann sind zwei verschiedene Personen . Der letztere ist 40
und einige Jahre alt und hat seine Laufbahn in Berlin be¬
gonnen . Es bestätigt sich , daß er das Weite gesucht hat , als
Lützow mit seinen Aussagen begann .

München , 30 . Dez . Nach dem gestern erfolgten Urtheil
im Habererprozeß wegen des Treibens bei Aying (A . -G . Mies¬
bach) Warden 159 Angeklagte zu Strafen von 2 >/» Jahren bis
zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt . Außerdem wurde den
Verurtheilten die Tragung der Prozeßkosten auferlegt .

Ausland .
Rom , 30 . Dez . Der König und die Königin empfingen

heute Abend 10 Uhr im Quirinal in feierlicher Audienz die
Mitglieder des diplomatischen Korps , welche ihre Neujahrsglück¬
wünsche darbrachten . Eine Rede wurde nicht gehalten . Nach
dem Empfang fand ein glänzender Cercle statt .

Brüssel , 30 . Dezbr . In der Deputirtenkammer kam
es zu lärmenden Semen bei Berathung über die Apanage des
Grafen von Flandern . Die Sozialisten benutzten die Gelegen¬
heit zu Ausfällen gegen König Leopold . Schließlich wu -de die
Apanage mit 74 gegen 33 Stimmen bewilligt .

New York , 29 . Dez . Ein Abkommen zwischen Spanien
und den Vereinigten Staten über Kuba wird von der „ Washingt .
Post " gemeldet . Das Blatt erfährt , Staatssekretär Olney und
der spanische Gesandte Dupuy de Lome hätten sich auf Grund
einer offiziellen Mittheilung des spanischen Ministerpräsidenten
Canovas über ein Abkommen mit den Kubanern verständigt .
Demzufolge ersucht die spanische Regierung die Vereinigten
Staaten den Aufständischen die vereinbarten Bedingungen mitzu -
theilen , drückt ihr Bedauern über die Schädigungen aus , welche
dem amerikanischen Handel widerfahren sind , und stimmt dem
Abschlüsse eines Reziprozitätsvertrages bei , welcher Amerika für
diese Schäden schadlos hält . In einer Mittheilung erklärt
Canovas ferner , Spanien nehme die guten Dienste der Ver¬
einigten Staaten als Vermittler und Bürgen für die zu ge¬
währende Amn stie und die Ausführung der geplanten Reformen
an . Die Form der den Kubanern angebotenen Regierung würde'
ich auf eine Unabhängigkeit beschränken , wie sie irgend einer

Provinz ohne vollständige Trennung vom Mutterlands gewährt
werden könne . — Sehr glaubwürdig kingt diese Meldung nicht
gerade . Nach dem brüsken Auftreten des amerikanischen Senats
n der kubanischen Frage , wodurch der spanische Nationalstolz

arg verletzt wurde , ist ein derartiges Nachgeben der Spanier -
Hst unwahrscheinlich . Die Bestätigung der sensationellen

Meldung bleibt abzuwarten .

Marine .
— Berlik , 30 . Dezbr . Die Verluste LN Kriegsschiffen im

verflossenen Jahre sind gegenüber denen in Vorjahren erfreulicher
Weise gering . Die deutsche Marine ist diesmal an den Ver -
usten von Schiffen und Menschenleben am stärksten bethciligt -
je verlor ein Kanonenboot und ein Torpedoboot . Am 11 .
April sank auf der Jade infolge eines Zusammenstoßes mit

46 " daS Torpedoboot „ 8 48 " . Bei dem Untergang büßten
5 Personen ihr Leben ein . Die angestellten Versuche , das unter -

gegangene Boot zu heben , blieben erfolglos . Der zweite , weit
traurigere Unglücksfall , von dem unsere Marine betroffen wurde ,
war der Untergang des „ Iltis " am 23 . Juli an der Küste von
Shantung . 71 deutsche Männer starben bei der Strandung
fern von der Heimath einen Heldentod für Kaiser und Vater¬
land - nur 11 Mann der Besatzung wurden gerettet . Von dem
Schiff selbst sind nur Trümmer übrig geblieben . — Italien
verlor am 4 . Januar das Torpedoboot Nr . 13 , welches , nach¬
dem die Mannschaft das Schiff verlassen , in der Nacht bei der
Giudecca in Venedig sank . Das Torpedoboot Nr . 19 kenterte
in der Nacht vom 8 . zum 9 . Januar auf dem Lago Maggiore
und versank mit der gesammten Besatzung . Obwohl beide Boote
gefunden wurden , hat sich die Hebung nicht ermöglichen lassen .
— Frankreich verlor Mitte November das Torpedoboot Nr . 83 ,
welches infolge fehlerhaften Manövrirens mit dem Torpedoboot
Nr . 61 gegenüber dem Kap de la Chtzvre in der Bucht von
Douarnenez sank . Ein Mann der Besatzung ertrank . Auch in
diesem Falle waren die Versuche , das Boot wieder statt zu
machen , erfolglos . — Die Marinen der übrigen Staaten sind
in diesem Jahre von Schiffsverlustm verschont geblieben .

— Berlik , 31 . Dez . Nachdem durch Kabinetsordre vom
15 . November d. I . die 3,7 om -Maschinen -Kanone in die Ma¬
rineartillerie eingestellt ist, beabsichtigt die Marineverwaltung
zur thunlichsten Erhöhung des Gefechtswerthes die älteren
Kriegsschiffe mit diesem neuen kleinkalibrigen Geschütz auZzurüsten ,
Die Gesammtkosten hierfür sind auf 4 Millionen Mark ver¬
anschlagt , die in mehrjährigen Raten durch die Etats der nächsten
Jahre gefordert werden sollen . Auf dem neuen Kreuzer 4 . Kl .
„ Geier "

, der z . Zt . nach Beendigung seiner Probefahrten in der
Reserve auf der Kaiser ! . Werft zu Kiel liegt , ist die 3,7 om -
Maschinen -Kanone bereits eingestellt worden . Für die im Bau
befindlichen Schiffe ist das Geschütz vorgesehen : zu je 12 Stück
an Bord der beiden Panzerschiffe 1 . Kl . „ Kaiser Friedrich III . "
und „ Ersatz Friedrich der Große "

,- zu 10 Stück an Bord des
„ Ersatz Leipzig "

- gleichfalls zu je 10. r/ / U "
, ,/Ni, / /

Panzerkreuzers 1
Stück an Bord der geschützten Kreuzer 2 .
„ H " und „ Ersatz Freha " und endlich zu 14 Stück an Bord des
neuen Stationskreuzers 4 . Kl . „ 0 -" , dessen Kiel demnächst ge¬
streckt werden wird . Aus diesen Angaben kann man sich leicht
ein Bild machen , in welcher Geschützzahl die 3,7 om -Maschinen -
Kanone an Bord der älteren Kriegsfahrzeuge aufgestellt werden
soll . Es werden einige Hundert Geschütze der Maschinenkanone
erforderlich sein, ehe dieses wirkungsvolle kleine Geschütz an Bord
aller dieser Schiffe anzutreffen ist , die im Ernstfall im Kampfe
verwandt werden sollen . Bisher vertrat in unserer Flotte die
3,7 om -Hotchkiß

'
sche Revolverkanone das System der kleineren

Schnellseuergeschütze - von dieser Geschützart finden sich in den
Marinen des Auslandes auch noch 4,7 om - und 5,3 om -kalibrige
vor . Die Hotchkiß '

sche Revolverkanone war ihrem Princip nach
eine Mitrailleuse von 5 Läufen , aus denen ohne Unterbrechung
der Reihe nach gefeuert wurde . Die neue Maschinenkanone soll
indessen an Leistungsfähigkeit der vorgenannten Revolverkanone
mehrfach überlegen sein .

— Berlik , 2 . Januar . Außer dem bereits mehrfach er¬
wähnten Maschinen - und Kesselneubau bei dm vier Panzerschiffen
3 . Klasse „ Baden "

, „ Bayern "
, „ Sachsen " und „ Württemberg "

werden nach den neuesten Bestimmungen des Reichsmarineamts
die vier Panzer gleichzeitig einer durchgreifenden Modernistrung
unterzogen werden , durch welche die Schiffe ein gänzlich ver¬
ändertes Aussehen erhalten werden . Gleichzeitig ist auch auf
eine Verstärkung der Artillerie Bedacht genommen - denn
während bisher außer der schweren Armirung von 6 26 om
langen Ringkanonen nur 6 8,8 om Schnellladekanonen und
8 Revolverkanonen an Bord waren , werden die Panzer fortan
außer der schweren Armirung 8 8,8 « u Schnellladekanonen ,
die auf dem fliegenden Deck installirt werden , und 16 3,7 om
Maschinenkanonen erhalten . Gleichzeitig wird die Torpedoarmirung
der Schiffe erneuert und verbessert werden , die für jedes
Panzerschiff aus drei Ober - und zwei Unterwasserlanzirrohren
bestehen wird . Die beiden Panzerschiffe „ Baden " und „ Bayern "

,
welche sich bereits seit dem Herbst vorigen Jahres aus den
Werften von Schichau in Danzig und der Germaniawerft in
Gaarden im Umbau befinden , werden bei ihren Indienststellungen
iw Frühjahr bereits die vorgenannten Modernisirungen und die
verstärkten Artillerien erhalten haben . Die Kosten derselben —
außer jenen für die neuen Maschinen - und Kesselanlagen , sowie
der Torpedoanlagen — sind für jeden Panzer auf 1 Million
Mark veranschlagt . Die beiden Panzerschiffe „ Baden " und
„ Bayern " sollen in den Verband der 2 . Division des I . Ge¬
schwaders unter dem Befehl Sr . Königlichen Hoheit des Prinzen
^einrick treten .

— Lokdo » , 30 D :z . Dic weltbekannte Firma Sir W
G . Armstrong u . Ko . (Limited ) in Elswick soll anscheinend mit
der Firma Sir Joseph Whitworth u . Ko . (Limited ), Manchester ,
vereinigt werden . Die Verhandlungen sollen schon so weit ge¬
diehen sein, daß in nächster Z it die offizielle Bestätigung der
Vereinigung erwartet wird . Beide Firmen sind als hervor¬
ragende Geschützfabriken bekannt - lange Zeit herrschte starke
Konkurrenz zwischen denselben in schnellfeuernden Kanonen . Die
Elswick Werke beschaffen zur Zeit ca . 19 000 Arbeiter .

New York , 30 . Dezember . Der Plan der Einführung
von Hospitalschiffen taucht wieder auf . Der Staatssekretär des
Marinedepartements , Herbert , und der Generalarzt der Marine
der Vereinigten Staaten , Rufus Tryon , wollen dem Kongreß
einen Antrag auf Bewilligung der zum Bau eines derartigen
Fahrzeuges erforderlichen Summe unterbreiten . Die Verwaltung
dieser Schiffe soll in der Hand einer aus Freiwilligen gebildeten
Gesellschaft , ähnlich wie das „ Rothe Kreuz "

, stehen , während
der Staat sich gewisse autoritativ : Rechte Vorbehalten würde .

läßt sich denken , daß auf einem Hospitalschiffe Verwundete
bester gepflegt und nothwendig gewordene Operationen leichter aus¬
geführt werden können , als an Bord der Schlachtschiffe , wo der Raum
nothwendigerweise beschränkt ist . Jmmerhm bleibt die Ueber -
Ahrung der Verwundeten auf offener See ein heikler Punkt und
eine schwierig zu lösende Frage . Die amerikanischen Befürworter
der Idee gehen sogar so weit , daß sie dm Lazarettschiffen die
Bestimmung zuweisen , während der Seeschlacht die Verwundeten
von den in Aktion begriffenen Kriegsfahrzeugen an Bord zu
nehmen , sowie beim Sinken eines der in der Schlacht betheiligten
Fahrzeuge , für die Rettung der gefährdeten Menschen , sei es
Freund oder Feind , zu sorgen .

Aus der Umgegend und der Provln ; .
Ellettser - amm , 30 . Dezember . Am südlichen Flügel des

Neaenburger Schlosses erblickt man eine größere Steintafel mit
dem Namen des Grafen Johanns LVI . und dem Oldenburger



Wappen , von dem die Grasenkrone abgeschlagen worden ist , und
zwar soll dies in der Franzosenzeit (1813 ) geschehen sein . Das
erwähnte Erinnerungszeichen hat Graf Johann hier wahrschein¬
lich zu jener Zeit anbringen lassen , als er den Plan gefaßt hatte ,
die umfangreichen Deichwerke am Jadestrande aufzuführen . Nach¬
dem schon große Strecken fruchtbaren Landes beim Steinhäuser
Siel und bei Driefel zu merklichem Frommen des damaligen
Amtes Neuenburg dem Meere abgerungen worden waren , wurde
im Jahre 1569 die Eindeichung bei Ellens begonnen . Die Her¬
stellung dieses Deiches , des sogenannten Ellenserdammes , der
durch das schwarze Beck (das war ein furchtbarer Kolk mit
reißender Strömung ) gebaut werden mußte , war eine äußerst
schwierige Arbeit und es schien damals fast unmöglich , daß sie
jemals gelingen würde . Doch Beharrlichkeit führt zum Ziel, -
dieses Sprichwort hatte auch schon in jener Zeit seine Geltung .
Zwanzig volle Jahre mußte tapfer gearbeitet werden , ehe das
Werk vollendet werden konnte , denn hohe Fluchen zerstörten des
Oefteren wieder Theile des mühsam hergerichteten Dammes .
Dazu suchten die Friesen durch fortgesetzte Streitigkeiten das
Werk zu vereiteln , denn gelang die geplante Eindeichung , so
wurde Ostfriesland dadurch vollständig vom Jadebusen abge -
schnitten . Das sahen die Friesen sehr Wohl ein . Erst während
Graf Anton Günthers Regierungszeit wurde dieses Riesenwerk ,
der Ellenserdamm , durch welchen über 900 Hektar fetten Marsch¬
bodens gewonnen waren , vollendet . (N . f . St . u . L .)

Jever , 1 . Jan . S . K. H. der Großherzog wird mit Ge¬
folge am Sonnabend mit dem fahrplanmäßigen Zuge 1 Uhr
30 Min . hier eintreffen und im Schlosse absteigen . Die Abfahrt
ist um 3 Uhr 45 Min . angesetzt . Dem Vernehmen nach be¬
absichtigt S . K . H . der Großherzog das nunmehr vollendete
Jsolirhaus zu besichtigen .

Oldenburg , 30 . Dezember. Sehr viel Aufsehen erregt
hier der Konkurs des plötzlich verschwundenen Bauunternehmers
Roskam . Der Konkurs wird noch ein gerichtliches Nachspiel
haben . Es hat sich nämlich herausgestellt , daß er sich Gelder
vielfach erschwindelt hat . Wenn er einen Geldmann gefunden
hatte , so wurde diesem ein fertiges Haus gezeigt , auf das das
Geld angeliehen werden sollte . Bei der Eintragung der Hypothek
ins Grundbuch ließ er diese aber auf einen , eine ganz andere
Artikelnummer führenden Bauplatz , an dessen Bebauung noch
gar nicht zu denken war , eintragen . Auf diese Weise haben
Darleiher auf Bauplätze im Werthe von ca . 3000 Mark Summen
von 10 - und 12 -tausend Mk . herggeben . Der Pferdestall Roskams
soll mit 15000 Mark belastet sein . U . a . ersuchte R . einen
hiesigen Restaurateur , der eine Erbschaftsmasse verwaltet , um
ein Darlehen von 13000 Mark und versprach , eine sichere
Hypothek zu stellen . Die Schuld sollte auf ein schuldenfreies
großes Haus des R . eingetragen werden . Er erhielt auch das
Geld , welches als hypothekarische Schuld eingetragen wurde ,aber nicht auf das große Gebäude , sondern auf einen etwa
3000 Mk . Werth reprasentirenden Bauplatz . Der Darleiher ,
der hiervon sonderbarer Weise nichts gemerkt hatte , war also
einem Schwindel zum Opfer gefallen . Es liegen , wie gesagt ,
mehrere derartige Fälle vor . Die Sache ist bereits bei der
Staatsanwaltschaft zur Anzeige gebracht .

Oldenburg , 31 . Dezbr. Dem Vorstand des Oldenburger
Kriegerbundes ist zur , Unterstützung hilfsbedürftiger Veteranen
oder deren Hinterbliebenen eine Summe zur Verfügung gestellt
worden , welche baldigst vertheilt werden soll . Etwaige Untcr -
stützungsvorschläge der Vereinsvorstände sind gehörig begründet
bis zum 1 b . Januar 1897 dem Bundesvorstände einzureichen .
— Der Arbeitsnachweis für gediente Soldaten , welchen der
Vorstand des Oldenburger Kriegerbundes eingerichtet hat , hat
schon viel Segen gestiftet . Das Verzeichniß der angebotenen
und noch zu vergebenden Stellen weist alle Branchen auf , so
daß es manchem entlassenen Soldaten möglich sein wird , durch
Vermittelung des Kriegerbundes eine Stelle zu erhalten .

( EmdkU , 30 . Dezbr . Das Reichspostamt setzte die Kabel¬
gebühren von Emden nach Vigo Pro Wort auf 20 Pfg ., gleich
dem billigsten Wege über Frankreich , fest.

Elsfleth , 31 . Dez . Durch den Genuß von Gift enthalten¬
dem Dosenlachs wäre bald die ganze Familie des Kapitäns
Schumacher ums Leben gekommen . Als die Frau gestern Abend
mit ihren 3 Kindern von dem Lachs genossen hatte , wurde ihnen
allen übel . Allein sie legten sich zur Ruhe in der Hoffnung ,daß es am anderen Morgen besser sein würde . Als der Schlachter ,der für Frau Schumacher Fleisch bringen wollte , heute früh die
Wohnung verschlossen fand , ließen die besorgten Hausbewohner
die Thür öffnen , um zu sehen, was geschehen sei. Aber welcher
Anblick bot sich ihnen . Alle 4 lagen von unendlichen Schmerzen
gepeinigt schwer krank darnieder . Sofort wurde der Arzt HerrDr . Glüsing herbeigeholt , der bei allen Vergiftung konstatirte .

Nach angewandten Gegenmitteln gelang es dem Arzte zum Glück ,die Gefahr zu beseitignn . Zwar liegen noch alle krank darnieder ,
doch ist zu hoffen , daß keine schlimmeren Folgen eintreten und
daß die Unglücklichen bald wieder genesen .

Bremen , 1 . Jan . Durch Abstürzen von einer Trittleiter
kam der Apotheker K . zu Fall und erlitt einen Schädelbruch ,der den sofortigen Tod des Unglücklichen zur Folge hatte .

Bremen , 1 . Jan . Ein recht bedauerlicher Vorfall hat sich
hier im Hause eines am Dobben wohnenden Kaufmanns zuge¬
tragen . Ein 8 jähriges Mädchen aus Halle a . S . war hierher
gekommen , um in der ihr verwandten Familie die Weihnachts¬
zeit zu verbringen . Am 2 . Weihnachtstage spielte die Kleine
mit einem Töchterchen des Kaufmannes zusammen unter Aufsicht
eines Kinderfräuleins in einem Zimmer , in dem der Weichnachts¬
baum stand . Als das Kinderfräulein für kurze Zeit das Zimmer
verließ , versuchten die beiden Kinder die Lichter des Weihnachts -
baumes anzuzünden - dabei fing die Schürze des Mädchens aus
Halle Feuer und sofort stand die Kleine vollständig in Flammen .
Auf das Geschrei eilten die Hausbewohner herbei und dämpften
die brennenden Kleider . Die Verbrennung der Kleinen war aber
so bedeutend , daß sie trotz sorgfältigster Pflege nach einigen
schmerzvollen Tagen gestorben ist .

Bremen , 1 . Jan . Ueber einen Mordversuch wird be¬
richtet : Gestern Abend 9 Uhr wurde ein Arbeiter aus der
Neukirchstraße auf dem Wege nach seiner Wohnung beim Torf -
basstn plötzlich von 2 Unbekannten gefaßt und ins Torfbassin
gestoßen , wo er durch die Eisdecke brach und zweifellos hätte
ertrinken müssen , wenn nicht auf seine Hülferufe ihm sofort
einige Bewohner der Neukirchstraße zu Hilfe gekommen wären .
Der glücklich Gerettete vermuthet , daß einige Gäste aus einer
Schenke am Heerdenthorssteinweg , mit denen er Streit gehabt
hat , ihn verfolgt und ins Torfbassin geworfen haben . Nach den
Thätern sind sofort Recherchen angestellt .

Vermischtes .
— * Berlin , 30 . Dezember . Der Kaiser hat auch dies¬

mal wieder am Weihnachtsheiligabend bei einem Spaziergang unter¬
wegs ihm begegnende Arbeiter mit neuen blanken Geldstücken
beschenkt. Er hatte , so schreibt die „ Potsdamer Korre¬
spondenz "

, um 2 Uhr das Neue Palais verlassen , um ohne jede
Begleitung , die Reitgerte in der Hand , zunächst die Hauptallee
des Parkes von Sanssouci entlang zu gehen . Jeder Garten¬
arbeiter bekam 2 Mk . , ein Gartenaufseher 10 Mark . Aus
Versehen gab der Kaiser einem mit mehreren Arbeitern zu¬
sammenstehenden Arbeiter auch ein 10 -Markstück , und als dies
der Mann zurückgeben wollte , sagte der Kaiser : „ Ach, theilen
Sie es noch mit den anderen Arbeitern . " Außerhalb des
Parkes in der Obeliskenstraße zu Potsdam erhielten wiederum
verschiedene Arbeiter Geldgeschenke , wobei der Kaiser Wohl
zwischen Arbeitern und anderen Personen zu unterscheiden
wußte , denn ein unter dem Namen „ Professor " bekannter
Fremdenführer , der den Hut zog und sich dem Kaiser näherte ,
erhielt nichts . Dünn wandte sich der Kaiser nach dem Dorfe
Eiche zu, wo er drei Lehrlinge des Schlossermeisters Hiob aus
Potsdam , welche nach der Kaserne des Lehr -Jnfanteriebataillons
Sachen brachten , traf und beschenkte. Gleich darauf kam eine
alte Frau mit einem Hundewagen angefahren . Der Kaiser hielt
den Wagen fest, worauf die Frau , die den Monarchen nicht
kannte , sehr ärgerlich wurde und schimpfte . „ Na , wollen Sie
denn nichts zu Weihnachten haben ? " fragte der Kaiser und gab
der Frau 5 ML >k, um lachend weiter zu gehen . Als - die über¬
raschte Alte von einigen Offizieren hörte , daß der Geldspender
der Kaiser gewesen , lief sie demselben nach und bat um Ver¬
zeihung wegen ihre . Schimpfend .

— * Kiel , 29 Dez . Eine neue Apotheke , diWebente , soll
demnächst hier eröffnet werdkn .

— 2° Köln , 30 . Dez . Auf der rheinischen Eisenbahnstrecke
des Vorortes Kalk wurde gestern die gräßlich verstümmelte
Leiche eines 22jährigen Mannes aufgefunden , der , wie äußere
Anzeichen ergeben , ermordet und später auf den Bahnkörper ge¬
legt worden ist . Der Eisenbahnzug hat die Leiche in zwei
Theile zerschnitten . Der Kopf der Leiche wies mehrere Messer¬
stiche auf . Bon der Gerichtsbehörde ist sofort eine Untersuchung
angeordnet worden .

— * Bonn , 28 . Dezbr . Georg von Bunsen wurde heute
in der hiesigen Familiengruft beigesetzt . Oberpräsident Nasse
wohnte der Trauerfeier bei . Der Kaiser Und der Großherzog
von Baden widmeten dem Entschlafenen Prächtige Lorbeerkränze .— * London , 31 . Dez . Der Reichspostdampfer „ Hohen -
zollern " ist bei Nagasaki gestrandet . Näheres fehlt .

— * Plymouth , 1 . Jan . Heute fand an Bord des
„Delta " , welches Schiff bei Hafenarbeiten hisrselbst verwendet

wurde , eine heftige Dhnamitexploston statt . An Bord des
Schiffes befanden sich 40 Leute - dasselbe sank alsbald . Zwei
Menschen sind ums Leben gekommen .

— * (Neue Berufsartcn .) Der Vorschlag , junge Männer
von guter Erscheinung und tadellosem Auftreten für große Ge¬
sellschaftsabende als Hilfskräfte zu engagiren , die als fleißige
Tänzer die Pflichten der distingudirten , aber blasirtcn jungen
Herren wahrzunehmen haben , ist in England und Amerika schon
seit mehreren Jahren verwirklicht worden . Der „ berufsmäßige
Unterhalter " ist zu einer Institution geworden , von deren Aus¬
dehnung man schon deswegen keine Ahnung hat , weil es darauf
ankommt , daß der Betreffende durchaus als geladener Gast
auftritt und ni ht in seiner wirklichen Funktion erkannt wird .
Nunmehr ist , wie die Germ , schreibt , diese Institution noch er¬
weitert worden . Große Firmen aller Geschäftszweige , welche
Kunden von auswärts empfangen , halten sich jetzt Kommis , die nie
ein Hauptbuch berühren und nie einen Geschäftsbrief schreiben . Diese
Herren sind ständige Attaches der Firma , die wie von ungefähr
dem fremden Kunden als Begleiter durch die Großstadt zur Ver¬
fügung gestellt werden , sie ins Theater und ins Variete begleiten
und in guter Laune erhalten . Bisweilen tritt dieser Attache
„ zufällig " in das Kontor des Chefs , seines „ guten Freundes " ,
wenn gerade ein Fremder anwesend ist, und letzterer ist entzückt
über die Liebenswürdigkeit , mit welcher der Hausfreund die
Pflichten der Gastfreundschaft für den Chef versteht . Aber auch
für Damen ist eine ähnliche Berufsart geschaffen worden .
Welche Hausfrau kennt nicht die Aufregung , die einer großen
Gesellschaft vorausgeht ? In Amerika übernehmen Damen
berufsmäßig die Vorbereitung aller Einzelheiten , welche dem
Koch nicht anvertraut werden können . Sie stellen sich 2 oder
3 Stunden vor den Gästen im Hause ein , legen die letzte Hand
an die Tischdekorationen , sehen nach Garderoben und Lichtern ,
versichern der Dame , daß ihre Toilette tadellos sitzt — kurzum
sie amtiren als Generaladjutanten . — Andere Damen mit be¬
sonderen Kenntnissen werden eingeladen , um Ausländer in ihrer
eigenen Sprache zu unterhalten , oder um Künstler und Gelehrte
auf ihre Steckenpferde zu bringen , denen der Durchschnittsmensch
nicht gewachsen wäre . , .

— * Die Bevölkerung der Erde stellt die New -Uorker Zeit «
schrift „ Mcdical -Rccord " nach den Ergebnissen der letzten fünf¬
jährigen Zählung der verschiedenen Völker zusammen . Soweit
sich bisher ein Gcsämmtresultat geben läßt , scheint sich die Be¬
völkerung der Erde in den Jahren 1874 — 1895 von 1391 Mill .
auf 1480 Mill . vermehrt zu haben , dies würde eine Zunahme
von gegen 90 Mill . bedeuten .

Litlerarisches
Ein stattlicher Band — das soeben vollendete vierte Quartal 1896 der

Mcgaendorfer Blätter liegt uns vor . In unserer so ernsthaften Zeit
sucht alle Welt Erholung . Zerstreuung , Erfrischung in Scherz und Humor
und die Litteratur kommt dieser Neigung eifrigst entgegen . Es ist aber
schwer, in jetziger Zeit , in der die gesamte Kunst stürmisch nach Natnr -
wahrheit drängt , sich von der krassen Wiedergabe unschöner Wirklichkeit fern -t
Matten , namentlich auf dem Gebiete der humoristischen Kunstleistungen —
und schäiun wir die MeggenöorsÄ Blätter ganz besonder hoch , weil es
ihnen gelingt stets die goldene Mitte zu fassen und in Bild wie in Tex
Wirklichkeit

"
mit künstlerisch Schönem zu verbinden .

Im Verlage der Häselerschen Buchhandlung in Kiel (Holstenstr . 2S)
ist soeben eine Gedichtssammlung unter dem Titel „MeeresMnge " von Ernst
Schnitze , Unt .-Lieut . z . S . erschienen . Es liegt hier ein vielversprechendes
Erstlingswerk eines jungen Marine -Offiziers vor , welches in unserer Marine
zweifellos großen Anklang finden wird . Vor dem Schicksal so mancher Ge¬
dichtssammlung , ungelesen bei Seite gelegt zu werden , wird dieses Büchlein
sicher bewahrt bleiben , denn es findet sich darin Originalität echt seemännisches
Empfinden und ein gesunder nordischer Humor . Wir können das hübsche
Büchlein , das gewiß schnell seinen Weg in alle Marinekreise finden wir ) ,
warm emfpehlm . Der Preis ist auch nur auf 1 Mk . festgesetzt.

Dem überraschend schönen , färben - und stimüiungsreichen Weihnachts -
hest, das die „ Jllustrirte Welt "

(Stuttgart , Deutsche Verlags -Anstalt )
äusgegiben , läßt sie nun ihr Neujahrsheft folgen , dem wir mit gleichem
Vergnügen zugestehen , daß es den Tön dis FamMnblattes in einer Weise
trifft , die ungemein sy mpathisch berührt . , , . , , , ,

LM -8 «ia « v . 8 « I'ttzo. L -
'U -L L ' - »

farbige Keimeverg - Seide von 6V Pf . bis Mk . 18.65 p . Met . — glatt ,
gfftreist , karriert , gemustert , Damaste etc. (ca . 240 versch. Qual , und 2000
versch. Farben , Dessins etc.), porta - nnä steuerkrei in « Haus . Muster
umgehend . — I .axer : v» . TÄUIIonon Zlvter .

Zkisten - ^ stmkon 6 . stonnsberg <K. « . K. Illnok

Me Belästigung , die tag -
lich Tausende infolge des

Genusses geistiger Getränke namentlich am Morgen so störend
empfinden , wird durch 3 —4 Aay ' s ächte Sodener Minerak -
Wastistett » die man nach dem Aufstehen im Munde zergehen
läßt , erfolgreich bekämpft und die Eßlust wird angeregt . Zu
haben in allen Aptötheken , Drogerien und Mineralwasserhand -
lungcn für 88 Pfg . per Schachtel .

Uahrplan
des

Mi . Dampfers „Gckmarcken"
zwischen

Wilhelmshaven « . Eckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 15 . Okt . 1896

bis 14 . März 1897 .

Von Wilhelmshaven 9 .20 Vorm .,3 . 35 Nachm .
Von Eckwarderhörne S .55 Vorm . ,4 . 10 Nachm .

Wilhelmshaven , den 14 . Okt . 1896 .
Der Magistrat .

Aath. Schrrlacht
eppeus -Reuende .

Die Wahl von 3 Schulausschuß .
Mitgliedern , wovon 2 Grundbesitzer
sein müssen , wird am 6 . Januar 1897 ,Nachm , um 31/4 Uhr im Schulhause
stattfinden .

Näheres im Gitterkasten bei der
kath . Kirche in Bant .

Der Schulvorstand.

Zu vermietheu
eine 4räumige Wohnung , abgeschl .
Korridor , mit Wasserleitung und allen
Bequemlichkeiten zum 1 . April .

Altendeichsweg Nr . 5,
in der Nähe des Artillerie -Depots

Zu vermietheu
zu Mril oder Mai in meinem neu -
erbSMen Hause , Verl . Roon - und
Luisenstr ., eine 4r . Uuterwohttuna
mit Wasserl . und allem Zubehör .

A . Brämer , Grerizstr . 31 .

Gesucht
auf sofort ein sauberes Mädchen
für den Vormittag .

Manteuffelstraße 9, 1 Tr . l .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Frau Conrads , Kaiserstr . 58 .

Gesucht
auf sofort ein . Ttnndenmädche « .

Adolf Zimmermamr Wme .

Zu vermietheu
zum 1 . Mai mehrere 5räumige
Wohnungen nebst Zubehör in
Verl . Roonstraße .

I ' . Uvulroi », Neubremen .

für einen jungen Mann .
Kielerstraße 68 , 1 Tr .

Zu vermietheu
eine Oberwohuuttü , Tonndeich 19 ,
Per 1 . Februar 1897 .

Heppens , 30 . Dezember 1896 .
H ^ Lärms , Rchft .

Zu vermietheu
ein möblirtes Zimmer .

Marktstraße 25 , 1 Tr . r .

Zu vermietheu
Mündlich möblirtes Zimmer mit
Lchlafkabiuet .

_ Roonstraße 86 , 1 . Et .
Ein kleines möblirtes

^

LLmmvr -
zu vermiethen . Näheres

Kasinostraße 6, pt.

SosuoLt
zum 1 . Febr . d . I . ein tüchtiges ,
durchaus sauberes Dienstmädchen .
Anmeld , zwischen 8 u . 9 Uhr Aben .ds .

Frau Rechnüngsrath Nsktrüv ,
Gökerstraße 10 , I .

Gesucht ein Laufbursche .
A . Kitkier , Roonstraße 103 .

Gesucht

Von einer leistungsfähigen Dampf¬
brennerei verbunden mit Likörfabrik
und Weinhandluttg wirk für Wilhelms¬
haven und Umgegend ein durchaus
tüchtiger

bei hoher Provision gesucht . Off . u .
I . 8 420 an die Exped . d . Bl .

zum 1 . Januar einen tücht
kuecht ._ Adler -Apotheke

Lahnhosshalle , Irver.
Am Sonntag , den 3 . Januar :

Graste

Tanzmusik .
Anfang ck Uhr .

Es ladet freundüchst eik
O . » ranotvrmaiiii , Jever .

^ ^ Wer schnell u . billigst Ktelluug
finden will , verlange pr . Postkarte die
„ Deutsche Bakanzen -Post " in Eßlingen .

V/L886f8Ueil1
^ Älcisk>l<öttsr, Su6miistls, Westfalen .

auf sof . 1 Mädchen f . d . Vormittag .
Margarethenstraße 2, pt . l .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden .
Frau Breittvieser , Manteuffelstr . 2 .

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat
und Wirthschaft .

Frau Priet , Grenzflraße 51 .

Gesucht
auf sofort ein sauberes fleißiges
Mädchen für den Nachmittag.

Margarethenstr . 6s , u . l .

8
1« tuiGfiS U
klcki mshk hsl Lshssiieh m Wtlim
rlMevvLüvI-Ssvdiws.
kttolg 8ie!m, kettlimei m -
rijM . MIciriig gmmlig !

2n llsdsQ L 30 uuä 50 ktz . bsi
Llvlr . I - vlunan » ,Lismsrckstr. 15 .

pßi ^ ivkdlütkon - Sv » v
von xraoütvoUstsm

'
fVolllzsruob . sr -

ciureti Ibrsn starkon El ^ osrin -
Lsiislt 6Ü16 rsrts , ASselliruMiAv ,blönävnärv6is86Haut. Vorn , t ksvL ,
Mtll . 3 8tüvlc 40 kk . dsi tlMM .

Neuanlagen
und

Reparaturen
von

Telepkon- Mil MmzMiMM
werden sauber und gut ausgeführt .

L . LMIlllMü .

WA um! ttvIiÄiV
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Dnsi L V8g « .

Irl in ilr
VrvMvn, Loruslrassv 16 .



für Damen und Herren im Saale
des Herrn Thomas.

Der letzte Kursus in dieser
Saison beginnt am Mittwoch ,
de» s . Januar, Abends 8 Uhr.

Die näheren Bedingungen be¬
liebe man bei Herrn Thomas
einzusehen, woselbst auch die Ein¬
tragung in die Liste vorzunehmen
bitte .

Hochachtungsvoll

I . tM ävr lltzs .

Kiei'-Iiisilsi 'lsgg ««,«!
----- >l«enl»»rrii'-kar1»I1

von

Aöuigssrah « 17.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm. Bolle,

Berlin) .
Selterwasser, Wranselimonad « von

vorzüglichem Geschmack .
liSIIS!' XönIgZbl

'WNSll von konlS!
'

a . Harz.
H^ Ivävr ^ srkRn/ori » knbntt .

k?Ztsnt - !i 3w > Isn
Stets scksrti L-

8kSs» otrltt uomSaNod .
Vm» FrntclLooL« Lür»»Livaru»»».

unä ^ tzUUvi»««
I-vonkarlit L kL

ksi-ti » , sodikrdLuo >»li»wm s.

Ansverkauf!
W»><

Ttzstlmeii, KlMMt«
M Palms

in größter Auswahl zu jedem annehm¬
baren Preis .

L. Sch>nerster,
Marktstr . LS (Elsaß).

üiL . Alle Bindereien,, künstlich und
frisch , liefert am billigsten D . O .

npfehle folgende

Palmbräu -Löuittgen ,
Spatenbrärr -München ,

llttgustitterbräu - München ,
?enningerbrün - Erlangen ,

Reichelbrän -Kulm - ach,
Berliner Weißbier ,
Grüß er Ranchbier ,

Sremer Doppelbraunbier ,
Englisch Porter ,

Harzer Sauerbrunnen .
Selterwasser - und Branse -

limonaden -Fabrik .
Kohlensäure nnd Eis .

v . il - SMP « ,
Bismarckftratze SSN .

— Fernsprecher Nr . 83 . —

Halte mein großes Lager von
Waschbalje«,
Ebner»,
Badewannen,
Waschmaschine«,
Zengrolle»,

sowie alle Arten Böttcherwaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

. -1 .
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonne « , sowie
Torfstreuküdel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O .

Jeden MMwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Außkohkeu ,
L Centner SO Pfg .

NM .

mit
nun

kiepm.iViuseiis . kIsgljebm' Vkilbslmsknlb
-̂ titkitst slls ,

k»e sinienen ^ illsi veil übkAsetkenll .

^ 8

kW- M W-
. Li-

von neuen und getragenen Kleidungs
stücken, Möbeln, Betten, Velocipedensi.UiTk.li , rvivvr .i,il/
und Nähmaschinen , Teppichen, Uhren,
Gold- und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . rc.

^«rünn ,
Tonndeich Nr . 6 , Ecke der Schulstraße.

öar1 !ü86kl sowie ollen , welche
gALk-LUSfuII ^ 7-u»Wuo

absolut un¬
schädlich
mein aus
wissen -

schöstlich e«
Arrindlage
hergektellt«
cosmMsch »

H «»»-
PrLparot.

Ersoig selbst aus kahlen Stellen, wenn noch
Haarwurzeln Vorhände«. -

Zuverklksslaer chörderer.deK „Bart¬
wuchses " für SLnurrbart und Vollbart.

Kein BartwuchSschwiudel
sondern vielfach bewährter Haarnährstoss .,
Rückzahlung -des Betrages bei Nichterfolg.
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehen

in Dosen s Mark 3.— von
A , Schnurman » . chrankfurt a , M .
Viele Dankschreiben . Abschrift ders , gratis

Sie glauben nicht,
welchen wohlthätigen u . verschönernden
Einfluß auf die Haut das tägliche
Waschen mit :

v . Bergmann u . Co ., Dresden-Radebeul
(Schutzmarke : „Zwei Bergmänner")
hat. Es ist die beste Seife für zarten,
rosigwetßen Teint, sowie gegen alle
tzautunreinigkeiten ü Stück 50 Pf . bei
W . Moriss «, Roonstraße, Mch. Leh¬
mann , Bismarckstraße 15 .

N Ans Dankbarkeit
und zum Wohle Magenleidender gebe ich

Jedermann »«entgeltlich «
Auskunft über meine ehemaligen Magen¬
beschwerden , Schmerzen , Verdauungs¬
störung , Appetitmangel rc . und theile
mit , wie ich ungeachtet meines hohen
Alters hiervon befreit und gesund ge¬
worden bin.

F . « och, König!. Förster a . D.
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen) .

Wagenfabrik ,
— rroLvn ii

so Gtnck nene LnxnSwage»
allerArt empfehleunter Garantie billigst.

Junge MSdcheu,
welche gründlich das Schneidern u .
Znschneide « erlernen wollen, können
sich melden . Antritt zum 1 . Januar .

Frau tkini » » Lieg «,
Roonstraße 75 .

OvuaNmjxt äurvb LllerkSedsle LutsobUessuue 8r. Aajestitt 4«« Itulssr«.
LmrvUlv

« oltt - k . olkoi ' i » .
170060 I/ )08s mit 28074 m drei Llsssoo vsrtbsütsu Osviims uuä sws lOLmis.

DM- chllv Osvluil« sl»«l okue Hrruz rnblllar. "WM
L1«in »i»L ILI» ««v » na 14 . « IS . -IrLnunr 1807 .

1 Viert «! AiLIwll UgrL .
U, »nin- uiinno - sws ?rnmis 150000 , 100000 , 75000 , 50000 , 40000, 30000 ,
NiUtjIWNIUNV . Zggoo, 20000 , 2 L 15000, 5 s 10000 , 7 L 5000, 13 L 3000,

20 L 2000 NkUL stv.
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kollert Lorxor,
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Ostooolscks
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Weinstuben
von
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lllktMIIllSk
^ MÄutirt reme vorLÜMolie >Vtzüi6 :

hjlogel mit 8amog t ^ «. . . ,« pr
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sseumge 8llllweinv ä Kig8 20 ?k.

OiKarreu 211 dilliMten IiaätznprtziZtzn .

ckrs ciur'cä /tarssk'k. §s-

' Aselöttt arL» Ssrlsm rsöa^, xi^anlST'
^Sssoärnae ^ a»gs«säm rm Liurräs

Ss»m Lmtoäött .
400 StüeL ttt ^ tttt»' 6»LV 22
j />anco xs»' ^aeäna-ins.

l Sora«.--, ll«rü°»uaäm- .
Su-r«. MÄ 7>srÄrsts , sorors

M«Äs-- «>rcks?-s>-
KAM-Äts-r rssrästr «rr/ 1^ r«>rse^

S«?-»s si-aLs ösiAsMA !;.

LMs niM rr«
PK-roee^ssÄr mit

arrcke»-«! WrAs-r
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WerrzaHrs - Uvobe -Wirrnrner gratis
in allen Buchhandlungen .

Mchtt «33 . I - - G < 1897

Gin deutsches Familieublatt mit Jllnftratioue «.

Werikvolle Konume , Novellen , ErzäklMgen
der beliebtesten Schriftsteller .

Müne Mlilev m künstterillkel ! ÄusMmng
nach den Originalen erster Maler .

Eine Eigenart des Daheim sind seine interessanten Bei¬
lagen :

Ans der Jett — für die Zeit : schildert in Wort und Bild
wichtige Ereignisse aus der Gegenwart.

Iranen - Dahei« : giebt unter bewährter weiblicher Leitung
eine Fülle von Anregungen und Rathschlägen für das
häusliche Leben.

Kausmrrfik : ist der Pflege der edlen Tonkunst am häus¬
lichen Heerde gewidmet.

Der Kausgarten : giebt praktische Winke für den Garten¬
bau und die Zimmergärtnerei.

Kinder -Saheim : bringt für die Kinderstube allerlei Kurz¬
weil , Spiele , leichte Unterhaltungsaufgaben, Be¬
schäftigungen und Räthsel.

Preis : Mertekjährl . 2 HK. , bei freier Zustellung ins Haus
2 M . 15 Pf ., auch in dreiwöchentk . Keften mit schönem

JarSenumschkag L Lü If .
Man abonniert bei allen Buchhandlungen oder Postämtern.

Der

Allzcher sör tzMzerW
Errisdlatt Mm Kreis Mttnmud)
ist im Kreise Wittmund (die Amts-
gerichtsbezirkc Wittmund und Esens
umfassend) das verbreitetste Blatt
(Auflage 2400 ) und deshalb für diesen
Kreis als das hervorragendste
Jusertionsorga « zu bezeichnen.
Jnsertionsgebühr für Oftfriesland
10 Pfg . die Zeile . Der Anzeiger für
Harlingerland erscheint wöchentlich
3mal, Abonnementspreis ^ jährlich
1,50 Mk — Um Verwechslungen
zn vermeiden, bitten trir geua«
auf de«Titel „Anzeigerfür Harlinger¬
land " zu achte « .
Die Speditionen des Anzeigers für

Karlingerkand
in Wittmund und Kfens.

8 Bier- und
X
X
X
X
X
X

la. neue Konserven,
Is .

Ach- «. FlMbohiieii
2 Pfd.-Dose 40, 4 Pfd . -Dose

70 Pf.

I». junge Mn
2 Pfd .-Dose von 55 Pf . an.

la .

ZtWtn-u.AchsMgel
rc . empfiehlt billigst

kM8t I.SMNM8
Peterstraste 8S.

Die vorzügliche condenfirte

der Werneralpen - Wikchgefellfchaft
empfiehlt der General-Vertreter

rsdsvll IMkll.
Breme«, Langenstr. 50.

Fernsprecker 859 .

in hfsi/stot/t/Lz (t^esixn .) M . 14 .

Beste und billigste Bezugsquelle
für garantirt neue, doppelt gereinigte und ge¬
waschen«, echt nordische

Vottkoäsru
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme ( jedes
beliebige Quantum) Gute Neue Bett »
edern psrPsd. ,lir 60 Psg„ 80 Pfg., 1 M„
M . 25M . U. 1 M. 4ÜPtz . ; Feine prima

HalbdaunenIM . 60 Pfg . u. IW. 80 Pig. ;
Polarfederu: halbweiß 2 M. . weiß
2 M. 30 Pfg. u. 2 M. 50 Pkg. ; Silber -
Weiße Bettfedern3 M. , 3 M. 50 M-,
4 M., 5 M. r s-rn-rr Echt chiuestsche
Ganzdauuen(sehrsüllkräftig) 2 M. 50 Wg.
u. 3 W. Verpackung zum Kostenpreiss . — Bei
Beträgen von mindestens 7S M s °i„ Rabatt . —
Nichtgesallendes bereitwilligstzurückgenommen .
ksoksr L 6o. ia üvrtvrä in WM

Vv1LK » 1v88

kuöolf Kvnolcs,Lsissrl. Löiiigl . LoüisksrsLt ,kotsäam.
Lobt dtzi t.uüwig tsnbsvn .

G,«»i -I>ini.>!.-
Wr

empfiehlt zu billigen Preisen

8. f . Xuklmgnn ,
17. AismarLssr. 17.

Kut . prsktisvk . Llegant killig . j

s g
gsl

(System Bergbaus )
« . « . U . S Modelle.

bIock.IH .

Worlheile :
Höchste Nrinlichkri.,Girier Geschmack ,
Gesundestes Aauchen ,

ärzllich brstiiiigt .
Vrillanke Niirste .

lE *-Goldene Medaille-WH !
Niünstcr 18M i

Prospccte gratis u franco^
hllüIM L kie.

Ädlk?r-Pfclfeilsabrik
L'lvä .Il . Gummersbach (NHId.)
!SSSSSZW§SSSSSSZSD
Lämmtliche

empfiehlt

17 Bismarckstraße 17.

kolr- u . IvstsII-LSi'gs,
sow Leicheubekleid .-Gegenstände
empfiehlt bei Bedarf

Ehr. Weh« Ww .



SsüLLvr Hot .
Heute Sonntag :

Heffentlicher Aalt ,
Abouuemeut SO Pf ., Eiuzettauz S Pf .,

wozu freundlichst einladet
L . LLLvrs .

2 » o» H^üLLusor .
Sonntag , den 3. - s. Mts ., Nachmittags 3 Uhr :

>S KM M » 4 « SW
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen .

Entree. _b .

Germania - Halle.
_ Heute Sonntag :

Paul Valan , Uenbremeu.
Der Saal ist neu rsnovirt.

Heute Sonntag :

kk» 8 WliW-VWM.
Aufaug S Uhr .

Es ladet freundlichst ein

v ä. kniulliir.
Zinn Indebusen

Touudeich ,
ILe oäor ^sosl .

Heute Sonntag :

Tailzkrägziken.
Anfang 4 Uhr .

«

SvllülLv »Uot Laut .8
Heute Sonntag :

* 8
Lntess 30 ?k., «oillr KetrSnlts.

Hierzu ladet ergebenst ei»
A > . V « rsvlLLLOL

„Viktoriahalle " ReuestraHe »
Heute Sonntag :

laHLiLMriLOtlSH
.

Es ladet freundlichst ein
z . I . Zanssen wrve .

Vom 1. «sALuar 1897 au kMrv !ell
88mmt1!ekv OolouialWaarvu in mir Irr.
Vf»srv Lu bWAslou kroisou.

^ I » t t .

Ksvällro sämmtlielltzu Laukoru, äio illrvu
Lväarl roKo1mä88iK bei mir eutuebmvu .

AnrtL SöUvr
,Zlarkt8tra886 45.

V arlstv „Vvalsoliv
Roonstraste 6.

Gr. Spezialitätenvorstellung.
Vom 1. Januar ab :

WW LlMR U M UWN
Aufaug Sonntag - 7 Uhr . "WS MM - Wochentags 8 Uhr .

Vorverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zude» bekannten Preisen.

Svtpvi ,

StMcher M-Mm

Llsruro vsr -' s
Lê öss ^ss

, HVssrsrr - Lag ^or -s

FvrsA ", «§ cr̂ , ^
Ssva/isr -- rt:rö

e 5 §>LA-Lar4>.

^ x-r'r-rL-rrcrsr-r^
f 1iVsg,s2i -^ 'sdr -/L.

RährWieback
ist ein vorzügliches Nährmittel für
Kinder , auch Magenleidenden sehr zu
empfehlen, weil ohne Hefe oder Back '
Pulver hergestcllt. Aerztlich empfohlen'

Alleinige Fabrikanten:
WtiiiilM L Rebe!', Aislchlrl .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
erren
r. Lutter .

P » A . Schumacher , Roonstr.
Frau A . Starts , Conditorei , Markt .
H . T . Kuper , Margarethenstr .-Ecke.
H . Vosteen , Ulmenstr . 23 .
F . H . EilerS .

I

Unübsetroffsn
ist döi Dritsvn , 8er«xLvlu, Ltut-
»rmatN , LNvulllutlsmus , ttsls -,
iMaAvukraukLvIt , Husten

l .SdllSSll ' 8
WS -Ll8Sll -l .eb6rtdrsll

(Lein Oolloimmittsl 100,0 Illran,
2,0 ckock-Lissu ) .

leckem sncksrvn i-ebertkrsn vor-
rurlotion, cks besser sn kosvkmavk
und sn MrKsLmlivit . I êtstsr llskres-
vorkrauoll ca . 25000 I 'i., bester
Beweis kür äis Oüts.

Ureis 2 M . Lur sollt in xrsnsm
Lsrtyn mit meinem lllamen ^po -
tllvkvr chsNuseu in Lrerueu .

s KitMM SSNlS
pMß «?S!r

. WsiKN-z- ,Avkä Lls Ls.27. srsMs»W.s 80L2M^
z Lss De. NMsr Lks§ L«s!Z

krn? Lslsdi-rmx SDxkoblsv..
d ^rsis 2llsso.äuiiL. rmtsr !I Sk 1. UärL-).L Lr/Msr-LvA. HRäullt 'Z. Voriäl,, ökLunscovoh' !

Lrs ^ vst ^ LLSss / S « wr
empsteyu sich zur Anfertigung von Luxuswagen von den einfachstenbis zu den elegantesten , sowie Omnibussen, Möbelwagen, Last- und

Grschästswagm jeder Art unter mehrjähriger Garantie .
Zwei- und vierrädrige Handwagen in jeder Größe und Stärke stets

auf Lager.
Reparaturen werden schnell und sanber ausgefnhrt.

UUUx « prvwo . Voulawtv Lalilunzxsdvtttuxauxsi ».

Küsli ' kng « »' Uoß
Heute Sonntag :

Gr . FatiiilienkrMrzehetr
Es ladet ergebenst ein 8 s .rtvrvoLrt .

ksstiioi MM „llsukoksn lisuss".
(FrüherDecker ).

Hente Sonntag :

Großer öffentlicher Kall
bei gut bssektsm Oevksstsi'.

Hierzu ladet freundlichst ein

M . LL» r»t « »» i »N

Kote ! „Zur Krone" Kant.
Heute Sonntag :
NNr iitli ^ Ii « ! 8 » II

bei gut bvsstrtsm Oevkestve.
Hierzu ladet ergebenst ein

Lvri »I»« rÄ LÄv » .

SS

Hente Sonntag :

bei - oppett besetztem
Lvtree 30 kl . . volSr

Hierzu ladet freundlichst ein
S » rl

M8U»sLo»sllLUv .
Heute Sonntag :

Familienkränzchen .
WM ' Aufaug S Uhr . "Mg

I '.
!OQOOOO OQSO QSOO OOO OOOOOO «

.Flora " Kopperhörn.
Heute Sonntag :

Großer öffent!
.

Lall !
bei neu bessktem Orobsstei -.

Hierzu ladet freundlichst ein

r -
Heute Sonntag r

Kesientlichcr Kall ,
wozu freundlichst einladel

MiüsnZLrtsn LoxxsrLörn .
Vvs . v Vlvtsr .

Die längjährige hier am Platze be¬
triebene Praxis giebt die beste Garantie ,
daß durch meine Behandlung aste
Krankheit «»» soweit- thunl' ch gründ¬
lich, sicher, schnell und ohne Operation
gehoben werden . Namentlich : Sy -
MW , Impotenz . GefchlechtS -
undGnrrMMHMM

N ° 1^8« ^ « »°,
_ Wilhelmshaven , Bismarckstr . 5S?

Heute Sonntag :

Großer öffentl Soll
.

4 Vlrr
Hierzu ladet freundlichst ein

Redaktion, (Muck und Verlag von Th . Süß , Mlhelmshaven . (Telephon Nr. 16 .)
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